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Haus Adolph Kolping in Zwiefalten
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Mobiles Studio
Vor Ort am mobilen Studio sind alle interessierten Menschen ein-
geladen, sich ein Bild von einer Radioproduktion aus nächster 
Nähe zu machen und mit den Moderator:innen und den Mitarbei-
tenden des SWR ins Gespräch zu kommen. Außerdem haben Besu-
cher:innen der Radiosendung vor Ort gute Chancen, um beim 
„Baden oder Württemberg-Quiz“ ein exklusives SWR1 DAB+ Radio 
zu gewinnen.

Pressefotos zum Download: www.ARD-Foto.de

Newsletter: „SWR vernetzt“, SWR vernetzt Newsletter

Pressekontakt: Madeleine Hellmann, Tel. 0711 929 11112, 
madeleine.hellmann@swr.de
Rückfragen an: Kulturmarketing Dr. Gerhard/Nancy Elmazoska, 
Tel. 089/244116481, ne@kulturmarketing-gerhard.de

Foto: SWR1 

Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeinde Zwiefalten

Wandern und Berge: 
Die SWR1 „Für uns in Baden-Württemberg“-Tour

Vor Ort und live im Radio vom 6. bis 10. April 2026 täglich von 12 
bis 16 Uhr aus Calw, Haslach im Kinzigtal, Furtwangen im Schwarz-
wald, Singen und Zwiefalten

SWR1 geht im Frühjahr 2026 wieder auf Tour durch Baden-Würt-
temberg. Von Montag, 6. bis Freitag, 10. April 2026 macht die SWR1 
„Für uns in Baden-Württemberg“-Tour in Calw, Haslach im Kinzig-
tal, Furtwangen im Schwarzwald, Singen und Zwiefalten Station. 
Unter dem Motto „Wandern und Berge“ senden die Moderator:in-
nen Stefanie Anhalt und Corvin Tondera-Klein täglich live mit 
einem mobilen Studio aus den jeweiligen Regionen.

Wandern und Berge
Täglich von 12 bis 16 Uhr steht das Programm ganz im Zeichen von 
Naturerlebnis, Bewegung und der landschaftlichen Vielfalt Baden-
Württembergs. Die Moderator:innen sprechen mit Menschen vor 
Ort, stellen besondere Wanderwege, Ausflugsziele und landschaft-
liche Highlights vor und greifen Themen auf, die die jeweiligen 
Orte und ihre Umgebung prägen. Reporter Julian Hammerstein ist 
zusätzlich in den Regionen unterwegs und sammelt Eindrücke, 
Stimmen und Geschichten entlang der Tourstationen.

Die Stationen
Die geplanten Stationen der SWR1 „Für uns in Baden-Württem-
berg“-Tour 2026 sind am Montag, 6. April, Calw, am Dienstag,  
7. April, Haslach im Kinzigtal, am Mittwoch, 8. April, Furtwangen im 
Schwarzwald, am Donnerstag, 9. April, Singen sowie am Freitag,  
10. April, Zwiefalten.

Vom Schwarzwald bis zur Schwäbischen Alb
Die Tour führt durch sehr unterschiedliche Landschaftsräume – 
vom Schwarzwald über den Hegau bis zur Schwäbischen Alb – und 
zeigt Baden-Württemberg als vielfältiges Wander- und Bergland. 
Im Mittelpunkt stehen dabei nicht nur Höhenmeter und Aussichts-
punkte, sondern auch die Menschen, Orte und Besonderheiten 
entlang der Wege. Die SWR1 „Für uns in Baden-Württemberg“-Tour 
bringt das Land direkt ins Programm – live, nah dran und mitten 
aus den Regionen.
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Illegales „driften“ im Bereich Neunbrunnenquelle 
Hochberg
Anfang März 2026 wurde festgestellt, dass gemeindeeigene Wiesen 
im Bereich der „Neunbrunnenquelle“ Hochberg unerlaubt mit 
Motorrädern befahren und durch sogenanntes „driften“ beschä-
digt wurde.

Driften bedeutet im Motorsport „kontrolliertes Drehen/Schleu-
dern des Fahrzeuges auf der Stelle“, bei Vollbremsung ergeben 
sich dadurch 180 bis 360 – Grad - Drehungen.

Auf öffentlichen Straßen und erst recht im Bereich von Trinkwas-
seranlagen im Wasserschutzgebiet ist das Driften verboten.

Die Motorsportfans werden daher gebeten, künftig ihre Fahrkünste 
nur auf den dafür zugelassenen Plätzen auszuprobieren.

Unabhängig davon werden Zeugen gebeten, die illegalen Motor-
sportler im Rathaus (Frau Baumgartner 07373-20512) zu melden.

Foto: Gemeinde Zwiefalten 

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 3 17 08 96
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 92 14 80
� Mobil: 01 74 / 9 03 01 93
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 93 64 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 9 21 23- 0
Gas-Störungsstelle� 0800 / 0 82 45 05

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet� www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste
Giftnotruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64

Termine

20.03.2026
Oma und Opa Tag				   Kindergarten St. Gertrud

Jahreshauptversammlung		 Musikkapelle

Jahreshauptversammlung		 Holzgerechtigkeit Sonderbuch

21.03.2026	
Spieleabend					     Kolpingsfamilie

Nachtwanderung				    Schwäb. Albverein

22.03.2026	
Eucharistiefeier zum			   Kath. Kirchengemeinde
Kolpingtag		

Mitgliederversammlung		  Kolpingsfamilie

Jahreshauptversammlung		 Trachtenverein

23.03.2026	
Verbandsversammlung		  Feuerwehr 
Kreisfeuerwehrverband

Gemeinde Zwiefalten
Landkreis Reutlingen

Vollsperrung

der Gemeindeverbindungsstraße Dürrenwaldstetten - Upflamör
vom 25.03.2026, 07:00 Uhr bis 17.04.2026 18:00 Uhr

In der Zeit vom 25.03.2026 bis 17.04.2026 wird wegen Bauarbeiten 
in Dürrenwaldstatten folgende Straße tagsüber von 7.00 – 18.00 
Uhr voll gesperrt:
•	 Gemeindeverbindungsstraße Dürrenwaldstetten - Upflamör
Um Verständnis für die Maßnahme und Beachtung der Sperrung 
wird gebeten.
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Homes-passed Hausanschlüsse sind Gebäude, die theoretisch in 
der Nähe von vorhandenen Glasfaserkabeln liegen und daher 
nicht gefördert werden, so dass auf die Eigentümer ein höherer 
Anschlussbeitrag zugekommen wäre. Dieser Anschlussbeitrag 
wurde in Zwiefalten bisher auf 4.100 € pro Gebäude festgelegt. 
Etwa 93 Gebäude sind von dieser Regelung betroffen.
Der Baukostenzuschuss/Anschlussbeitrag für nicht-förderfähige 
Anschlüsse in Neubau-gebieten wurde per Gemeinderatsbe-
schluss vom Mai 2025 auf 2.500 € brutto festgelegt.
Aufgrund der Verzögerung können die „Homes-passed“-Hausan-
schlüsse nun gemeinsam mit den geförderten Hausanschlüssen 
umgesetzt werden, wodurch Synergieeffekte und damit entspre-
chende Kostenreduzierungen entstehen.
Insgesamt führt die aktualisierte Kalkulation zu einer Reduzierung 
der Baukosten und damit zu einer Reduzierung des kommunalen 
Eigenanteils und des Baukostenzuschusses (Anschlussbeiträge für 
die Hausbesitzer) bei den nichtgeförderten „Homes-passed“ 
Haus-anschlüssen.
Die Gemeinde kann somit den Anschluss der ‚Homes-passed‘-
Gebäude ebenfalls zu einem Anschlussbeitrag in Höhe von 2.500 € 
(anstatt 4.100 €) anbieten, sodass in Zwiefalten eine einheitliche 
Anschlusskostenpauschale besteht – unabhängig davon, ob sich 
der Anschlussnehmer in einem nicht förderfähigen Neubaugebiet 
befindet oder es sich um nicht förderfähige ‚Homes-passed‘-
Anschlüsse handelt. Für die Gemeinde entstehen dadurch nur 
unwesentliche Mehrkosten, die kaum ins Gewicht fallen.
Im Gremium wurden noch einige Fragen an die Mitarbeiter der BLS 
gestellt bevor einstimmig beschlossen wurde, den Baukostenzu-
schuss (Anschlussbeitrag) für die „Homes-passed“-Hausan-
schlüsse in der Gemeinde Zwiefalten auf 2.500 € brutto pro Haus-
anschluss festzulegen.
Erfreulicherweise konnte festgestellt werden, dass die Kosten 
gesunken sind und der Glasfaserausbau nach einer einjährigen 
Verzögerung nun endlich fortgesetzt werden kann. Insgesamt wird 
mit einer Bauzeit von zwei Jahren gerechnet.

►	� Münsterschule Zwiefalten, Sanierung 1. Obergeschoß 
– Vergabe von Bauarbeiten sowie Heizungs- und Elektroplanung 

Zum zentralen Thema der Sitzung konnte Architekt Ralf Straub 
vom Büro Hartmaier + Partner aus Münsingen sowie Rektor Manuel 
Kiner und Konrektorin Sabine Burgmayer begrüßt werden. In der 
Gemeinderatssitzung am 21. Januar 2026 wurde beschlossen, die 
Arbeiten zur Sanierung des 1.  Obergeschosses der Münsterschule 
umzusetzen.
Es wurde beschlossen, die Arbeiten für Bauabschnitt III bzw. für 
acht Gewerke mit einem geschätzten Gesamtwert in Höhe von 
rund 1.460.000 € auszuschreiben.
Außerdem müssen noch Fachplanungen für Elektroarbeiten, sowie 
für Heizung, Lüftung, Sanitär vergeben werden.
Architekt Straub konnte erfreut feststellen, dass die Ausschrei-
bungsergebnisse rund 451.000 € günstiger als geplant ausgefallen 
sind. Bei den ursprünglichen Schätzungen war man noch von den 
hohen Preisen aus Bauabschnitt I und II ausgegangen, die auf-
grund der Materialverteuerungen infolge der Corona-Pandemie 
und des Ukrainekriegs sehr hoch lagen. Obwohl der Ukrainekrieg 
weiterhin anhält, hat sich die Produktion von Materialien aus der 
Ukraine mittlerweile normalisiert, sodass die Preise deutlich 
gesunken sind – ein positiver Effekt auf die Baukosten. Anschlie-
ßend erläuterte Herr Straub ausführlich die Ausschreibungsergeb-
nisse wie folgt:

•	 Die Abbrucharbeiten wurden auf 93.047,89 € geschätzt und 
beschränkt ausgeschrieben. Fünf Firmen haben Angebote zwi-
schen 58.906,69 € und 114.453,90 € abgegeben. Bei Vergabe an 
den günstigsten Bieter beträgt die Ersparnis im Vergleich zu 
den geschätzten Kosten vom Oktober 2025 insgesamt 34.141,20 €.

Geänderter 
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für KW 14 
am Dienstag, 31.03.2026, 
um 04.00 Uhr.

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom Mittwoch, den 11. Februar 2026

►	� FTTB-Breitbandausbau – Sachstandsbericht und Neufest
legung eines Baukostenzuschusses bei nicht-förderfähigen 
„Homes-passed“ Hausanschlüssen im Gemeindegebiet 

Vertriebsleiter Daniel Fischer und Projektleiter Massimo di Luccia 
von der Breitbandgesellschaft Sigmaringen (BLS) informierten das 
Gremium über den Sachstand zum Glasfaserausbau in der 
Gemeinde.

Die Glasfaserverlegung bis zu den einzelnen Häusern (FTTB – Fiber 
to the Building) hat sich aus rechtlichen Gründen um einige 
Monate verzögert und das wichtige Projekt kam ins Stocken.
Auch wenn derzeit noch keine sichtbaren Bauaktivitäten stattfin-
den, wurden im Hintergrund jedoch weiterhin umfangreiche pla-
nerische und organisatorische Arbeiten durchgeführt.
So laufen die technischen Planungen sowie notwendige Abstim-
mungen mit Versorgungsträgern und möglichen Mitverlegungs-
partnern fort. Diese vorbereitenden Maßnahmen sind Vorausset-
zung für einen später reibungslosen und wirtschaftlichen Ausbau.

Die zeitlichen Verzögerungen wurden durch ein laufendes Beihilfe-
verfahren bei der EU-Kommission verursacht. Dieses sorgt derzeit 
bundesweit für Verzögerungen bei Projekten, deren Netzbetriebs-
verträge älteren Datums sind.
Ein Telekommunikationsanbieter hatte nämlich geklagt, dass die 
Netzbetriebsverträge zu lange Laufzeiten hätten und andere 
Anbieter daher benachteiligt würden.
Auch die Gemeinde Zwiefalten ist davon betroffen. Um keine Zeit 
zu verlieren, hat die BLS-Breitbandgesellschaft deshalb bereits im 
Sommer und Herbst 2025 neue Markterkundungsverfahren durch-
geführt. Das Ergebnis ist eindeutig: Zwiefalten gilt weiterhin als 
unterversorgt, und kein Telekommunikationsunternehmen plant 
einen eigen-wirtschaftlichen Ausbau. Genau hier greift die Förde-
rung – sie ist nur dort möglich, wo der Markt versagt. Auf Basis der 
neuen Daten läuft aktuell die öffentliche Neuausschreibung der 
Netzbetriebsverträge.
Nochmalige Markterkundung und Neuausschreibung der Verträge 
waren notwendig, um nicht zu riskieren, dass die bereits gewähr-
ten hohen Zuschüsse für den Glasfaserausbau aberkannt werden.
Trotz der eingetretenen Verzögerungen durch diese Rechtsstreitig-
keiten, werden die vorbereitenden Arbeiten konsequent weiterge-
führt. In der ersten Jahreshälfte 2026 ist nun die Vergabe des 
neuen Netzbetriebsvertrages vorgesehen. Im zweiten Quartal 2026 
sollen die öffentlichen Ausschreibungen für die Bau- und Kabel-
arbeiten erfolgen. Im dritten Quartal ist die Vergabe vorgesehen. 
Im Anschluss daran kann mit den Bauarbeiten begonnen werden.

Die zeitliche Verschiebung des Gesamtprojekts hatte allerdings 
auch etwas Gutes und wirkt sich auf die fortgeschriebene Kosten-
berechnung aus. Insbesondere bei den sogenannten „Homes-pas-
sed“-Hausanschlüssen wurden die Planungsgrundlagen und Kos-
tenansätze angepasst.
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•	 Die Gerüstarbeiten wurden als freihändige Vergabe ausge-
schrieben und auf 16.020,97 € geschätzt. Die fünf eingegange-
nen Angebote bewegten sich zwischen 10.517,96 € und 12.977,07 
€ was eine Ersparnis von 5.503,01 € bedeutet.

•	 Die Flachdacharbeiten als freihändige Vergabe erbrachten drei 
Angebote zwischen 11.302,56 € und 13.060,92 €. Im Vergleich zu 
den geschätzten Kosten in Höhe von 15.452,15 € ist dies eine 
Ersparnis in Höhe von 4.149,59 €

•	 Verglasung und Sonnenschutz wurden auf 488.560 € geschätzt 
und beschränkt ausgeschrieben. Die drei Angebote zwischen 
276.367,98 € und 289.760,11 € lagen deutlich unter dieser Schät-
zung und erbrachten eine Ersparnis in Höhe von 224.931,42 €.

•	 Die beschränkte Ausschreibung von Trockenbau- und Maler-
arbeiten erbrachte zwei Angebote zwischen 446.425,23 € und 
473.650,70 €. Bei der Kostenschätzung war man noch von 
590.969,47 € ausgegangen, so dass man sich über eine Kosten-
unterschreitung in Höhe von 144.544,05 € freuen konnte.

•	 Für die Fliesenarbeiten in freihändiger Vergabe gingen drei 
Angebote zwischen 13.373,27 € und 16.656,28 € ein. Im Vergleich 
zu den geschätzten Kosten in Höhe von 16.679,04 € bedeutet 
dies eine Ersparnis in Höhe von 3.305,77 €.

•	 Bei der beschränkten Ausschreibung der Schreinerarbeiten 
gingen vier Angebote zwischen 58.554,90 € und 81.103,02 € ein. 
Im Vergleich zur Kostenschätzung in Höhe von 77.861,70 € eine 
Ersparnis in Höhe von 19.306,80 €.

•	 Die Bodenbelagsarbeiten wurden ebenfalls beschränkt ausge-
schrieben und erbrachten vier Angebote zwischen 149.583,00 € 
und 157.535,06 €. Bei geschätzten Kosten in Höhe von 155.109,96 
eine Kostenunterschreitung in Höhe von 5.526,96 €.

•	 Für die Vergabe der Fachingenieursleistungen der Elektro- und 
Heizungs-Lüftung und Sanitärinstallation (HLS) wurden die 
beiden Ingenieurbüros, die bereits für die Fachplanungen im 2. 
OG verantwortlich waren angefragt. Aufgrund der Detailkennt-
nisse in der Anbindung an die bestehenden Installationen von 
Heizung, Lüftung, Sanitär und Elektro lag es nahe, den Auftrag 
für die Planungen des 1.OGs ebenfalls an diese beiden Büros 
zu vergeben. Die vorliegenden Honorarangebote entsprechen 
in Ihrer Höhe und in Ihrem Umfang den bisherigen Beauftra-
gungen.  Das Angebot für die Elektroplanung lag bei 90.801,17 € 
(Ersparnis 10.142,19 €) und für die HLS-Planung bei 75.290,99 € 
(Ersparnis 1.707,71 €).

Wenn die Arbeiten nun vergeben werden, können die Sanierungs-
maßnahmen nach den Osterferien beginnen. Derzeit wird die 
Krankenpflegeschule ertüchtigt, damit sie während der Bauzeit als 
Ausweichquartier dienen kann. Unerwartet müssen hierfür neue 
Heizkörper beschafft werden, da die vorhandenen Heizkörper von 
innen verrostet sind.  Hier war man von Kosten in Höhe von ca. 
50.000 € ausgegangen. Nach dem vorliegenden Angebot der Firma 
Hepp aus Baach kosten die Heizkörper erfreulicherweise lediglich 
30.292 € und wurden bereits bestellt. 
Für die Fensterverglasung kann ein Bonuszuschuss von 32.250 € 
zur Verbesserung des Wärmeschutzes beantragt werden, was die 
Kostensituation der Gemeinde zusätzlich entlastet.
Das Gremium zeigte sich erfreut über die Baukostenentwicklung 
und die unerwartete weitere Zuschussmöglichkeit und beschloss 
einstimmig die Vergabe der Bauarbeiten an die jeweils günstigs-
ten Bieter wie folgt:

•	 Abbrucharbeiten an die Firma Martin Geprägs aus Pfullingen 
für 58.906,69 €

•	 Gerüstbauarbeiten an die Firma Baisch aus Bad Urach für 
10.517,96 €

•	 Flachdacharbeiten an die Firma Klaus Eberhardt, Lichtenstein 
für 11.302,56 €

•	 Verglasungs- und Sonnenschutzarbeiten an die Firma Eppler 
Fenster GmbH, Meßstetten für 276.367,98 €

•	 Trockenbau- und Malerarbeiten an die Firma Heinrich Schmid, 
Reutlingen für 446.425,23 € (bei einer Befangenheit)

•	 Fliesenarbeiten an die Firma Fliesen Müller Münsingen für 
13.373,27 €

•	 Schreinerarbeiten an die Firma Schreinerei Herter, Hayingen 
für 58.554,90 €

•	 Bodenbelagsarbeiten an die Firma Schultes, Pfronstetten für 
149.583,00 €

•	 Das PBM-Planungsbüro Christoph Müller, Burghaldenweg 6 in 
72534 Hayingen wird mit der Planung Heizung, Lüftung, Sanitär 
zum Honorarangebot in Höhe von 75.290,99 € beauftragt.

•	 Das Ingenieurbüro Puscher GmbH, Marktstraße 16/18 in 89601 
Schelklingen wird zum Honorarangebot in Höhe von 90.801,17 € 
mit der Elektroplanung beauftragt.

Bürgermeisterin Hepp dankte an dieser Stelle Herrn Architekt 
Straub und seinem Team für die umfangreichen Planungs- und 
Vorarbeiten und die guten Ausschreibungsergebnisse. Ein Dank 
ging auch an die Vertreter der Schule, die die Gemeinde bei den 
Planungen und Arbeiten mit Rat und Tat unterstützen und mit 
Ihrer Arbeit dafür sorgen, dass die Münsterschule sich gut entwi-
ckelt und sich über steigende Schülerzahlen freuen kann.
Das Gremium unterstützte die Dankesworte mit einem herzlichen 
Applaus.
Herr Straub beglückwünschte die Gemeinde zu den günstigen Aus-
schreibungsergebnissen und den heutigen Vergabeentscheidun-
gen für Arbeiten im Wert von über 1 Million Euro.

►	� Kindergartenangelegenheiten – Vergabe von Sonnenschutz-
maßnahmen für Krippe und Waldkindergarten 

Architekt Ralf Straub vom Planungsbüro Hartmaier + Partner aus 
Münsingen stellt das Thema „Sonnenschutzmaßnahmen für Wald-
kindergarten und Kinderkrippe“ im Gemeinderat ausführlich vor.  
Der Gemeinderat hatte sich bereits in seiner Sitzung am 03. 
November 2025 mit dem Thema beschäftigt. Auf Grundlage der 
damaligen Diskussion wurde die Verwaltung beauftragt, gemein-
sam mit dem Architekturbüro Hartmaier & Partner die entspre-
chenden Ausschreibungen vorzubereiten. In enger Abstimmung 
mit dem Kindergarten wurden verschiedene Alternativen vorge-
schlagen und im paritätischen Ausschuss am 28.01.2026 der Katho-
lischen Kirchengemeinde vorgestellt. Daraufhin wurden entspre-
chende Angebote eingeholt.
Für die Kinderkrippe wurden Angebote für den Sonnenschutz 
bestehend aus zwei nebeneinanderliegenden Markisen angefor-
dert. Alternativ wurden auch Angebote für eine Kombination aus 
einer Markise und einem großen Sonnenschirm eingeholt sowie 
direkt bei den Herstellern nachgefragt.
Für den Waldkindergarten wurden Angebote für Sonnen- und Wit-
terungsschutz angefragt, bestehend aus Sonnensegeln mit zwei 
oder drei Feldern auf Pfosten aus Rubinienholz, einschließlich des 
zugehörigen Witterungsschutzes.
Der Umfang der Leistungen für den Sonnenschutz der Kinder-
krippe wurde vom Büro Hartmaier + Partner im Wege einer 
beschränkten Ausschreibung ausgeschrieben. Dabei wurden acht 
Firmen um Angebote gebeten, von denen schließlich sechs ein 
Angebot abgegeben haben.
Die Angebote für die Planvariante mit zwei nebeneinanderliegen-
den Markisen lagen zwischen 15.232,00 € und 27.072,50 €. Eine Mar-
kise in Kombination mit Sonnenschirm wurde zu Preisen zwischen 
14.821,40 € und 36.890,00 € angeboten.
Vom Planungsbüro wird dem Gremium hier vorgeschlagen, zwei 
nebeneinanderliegende Markisen anzuschaffen.
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Aber auch für die Feuerwehr Upflamör wäre das Fahrzeug geeignet. 
Dort gibt es derzeit nur eine Tragkraftspritze, die an einen Traktor 
angehängt werden muss.
Da die erforderliche Beladung (Geräte) bereits vorhanden ist, stellt 
der Verkauf ohne Beladung keinen Hinderungsgrund dar.
Verbindliche Angebote müssen schriftlich oder per E-Mail bis spä-
testens Montag, 30.03.2026 um 12:00 Uhr bei der Stadt Riedlingen 
eingehen.
Vor diesem Hintergrund soll geprüft werden, ob die Gemeinde 
kurzfristig ein Angebot abgeben kann.
Die Feuerwehrabteilung Sonderbuch hat mittlerweile signalisiert, 
dass das Fahrzeug für ihre Zwecke zu klein ist und stattdessen lie-
ber das alte Fahrzeug behalten will.
Die Abteilung Upflamör würde jedoch mit dem Auto eine deutliche 
Verbesserung spüren, da Tragkraftspritzen mit separaten Zugma-
schinen/Traktor nicht mehr zeitgemäß sind.
Herr Ott erklärt, dass das Fahrzeug besichtigt wurde und in einem 
guten Zustand ist. Die notwendigen Einbauten wären kein Prob-
lem. Ein Angebot bis zu 10.000 € wird für angemessen erachtet.
Für die Neubeschaffung eines vergleichbaren Fahrzeugs für die 
Abteilung Sonderbuch wurden die Kosten in den vergangenen Jah-
ren wiederholt als Hinderungsgrund genannt. 
Nach Einschätzung im Feuerwehrbedarfsplan beträgt der Aufwand 
für eine Neubeschaffung ca. 270.000 €, abzüglich erwarteter 
Zuschüsse von ca. 105.000 € würde das einen Eigenanteil in Höhe 
von 165.000 € bedeuten. Weil diese Mittel derzeit nicht vorhanden 
sind nutzt Sonderbuch so lange lieber das bestehende Fahrzeug 
weiter.
Für die Abteilung Uplfamör soll jedoch ein Angebot für das 
gebrauchte Fahrzeug bis maximal 10.000 € abgegeben werden. Der 
Betrag ist noch im Investitionshaushalt einzuplanen. 
Mögliche Nebenkosten (z. B. Überführung, Zulassung/Ummeldung, 
ggf. kleinere Instandsetzungen/Aufbereitung) wären im Falle des 
Zuschlags gesondert zu beziffern und nach dem Kauf nachvollzieh-
bar zu dokumentieren; sie können im Rahmen der hierfür geplan-
ten Mittel für die Instandhaltung der Feuerwehrfahrzeuge abge-
deckt bzw. soweit möglich in Eigenleistung erbracht werden.
Im Rahmen der Diskussion spricht sich das Gremium dafür aus, zu 
versuchen, das Fahrzeug zu ersteigern.
Die schnelle Einsatzfähigkeit der Feuerwehr Upflamör könnte 
dadurch verbessert werden. 
Einstimmig sprach sich das Gremium deshalb dafür aus, ein Ange-
bot in Höhe von 10.000 € für das gebrauchte Fahrzeug abzugeben.

►	� Auflösung von Darlehensverträgen bei der Volksbank Münsin-
gen 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28.05.2025 auf Grund-
lage der damals bekannten Finanzdaten beschlossen, für den 
Kernhaushalt der Gemeinde bei der Volksbank Münsingen einen 
Kommunalkredit in Höhe von 700.000 € aufzunehmen. Der Kredit 
wurde mit einem Zinssatz von 2,98 % vereinbart, die Zinsbindung 
beträgt 10 Jahre, die Gesamtlaufzeit beläuft sich auf 40 Jahre.
In gleicher Sitzung wurde für den „Eigenbetrieb Wasserversor-
gung“ bei der Volksbank Münsingen ein weiterer Kommunalkredit 
über 450.000 € beschlossen. Auch dieser Kredit wurde zu einem 
Zinssatz von 2,98 % mit 10 Jahren Zinsbindung und einer Laufzeit 
von 40 Jahren vereinbart.
Bis jetzt mussten beide Darlehen noch nicht in Anspruch genom-
men werden. Grund hierfür ist, dass sich die Liquidität der 
Gemeinde im Jahr 2025 nicht in der ursprünglich befürchteten 
Weise verschlechtert hat. Lediglich Bereitstellungszinsen (ca. 
3.500 €) waren bisher bezahlt worden.
Angesichts der aktuellen Finanzlage ist die Auszahlung der Darle-
hen nicht notwendig und seitens der Verwaltung wird daher emp-

Die Vergabe an die preisgünstigste Firma Weckenmann aus Zwie-
falten mit einer geprüften Bruttoangebotssumme von 15.232,00 € 
wird vorgeschlagen, da dieses Angebot von der beschatteten Flä-
che um 11 m² größer ist als die der anderen Anbieter.
Ein weiterer Vorteil ist, dass die Beschattung aus einer Anlage 
besteht und nicht wie bei den anderen Angeboten aus zwei Anla-
gen. Die Markisen werden manuell betrieben.
Die Fundamente und die Stahlkonstruktion sind im Angebot ent-
halten. Eine elektrische Anlage würde ca. 11.000 € mehr kosten 
und scheidet daher aus.

Für den Sonnen- und Wetterschutz beim Waldkindergarten Gauin-
gen wurden fünf Angebote abgegeben; jeweils alternativ für Son-
nenschutzsegel mit zwei oder drei Feldern.
Die Kosten für zweifeldrigen Sonnenschutz lagen zwischen 5.785,63 
€ und 11.668,33 €.
Eine dreifeldrige Anlage kostet zwischen 7.852,55 € und 16.294,41 €.
Nach Prüfung und Wertung der Angebote wird vom Planer die Ver-
gabe an die Firma Unterricker aus Betzenweiler mit einer Ver-
schattungsfläche von 42 m² für Angebotssumme von 8.672,72 € 
(brutto) vorgeschlagen. Hintergrund ist, dass die Fa. Unterricker 
die Stützen, wie gefordert, mit Rubinienpfosten angeboten hat. 
Der günstigste Bieter hat die Stützen als Stahlstützen angeboten, 
die aber nicht zum Waldkindergartens nicht passen.
Die Beauftragung für die größere Anlage wird empfohlen, da die 
Fläche der Beschattung und des Witterungsschutzes um 14 m² grö-
ßer ist, als die kleinere Anlage. Die Fundamente sind jeweils bein-
haltet.
Im Haushaltsplan sind insgesamt 30.000 € für die beiden Maßnah-
men eingeplant.
Darüber hinaus hat der Kindergarten Spenden für die Finanzierung 
des Sonnenschutzes in der Kinderkrippe und im Waldkindergarten 
in Höhe von 1.800 € gesammelt.
Nach kurzer Beratung stimmte der Gemeinderat einstimmig für die 
Vergabe der Sonnenschutzanlage bei der Kinderkrippe an die 
Firma Weckenmann aus Zwiefalten für 15.232 € inkl. MwSt. Der Auf-
trag für die Sonnenschutzanlage mit Witterungsschutz beim Wald-
kindergarten in Gauingen ging einstimmig an die Firma Unterricker 
aus Betzenweiler zum Angebotspreis von 8.672,72 € inkl. MwSt.
Der Witterungsschutz (Schutzstreifen am Übergang von Sonnen-
segel zur Dachrinne) soll gleich mit in Auftrag gegeben werden. 
Hierfür fallen noch weitere Kosten in Höhe von rund 500 € an.

►	� Feuerwehrangelegenheiten – Ersatzbeschaffung eines Feuer-
wehrfahrzeuges

Zur Beratung dieses Tagesordnungspunktes wird Feuerwehrkom-
mandant Markus Ott herzlich im Gemeinderat begrüßt.
Bürgermeisterin Hepp berichtet, dass die Feuerwehr Zwiefalten 
die Gemeindeverwaltung vor ein paar Tagen über eine laufende 
Auktion der Feuerwehr Riedlingen informiert hat. Die Feuerwehr 
regt an zu prüfen, ob eine Beteiligung am Bieterverfahren sinnvoll 
und kurzfristig möglich ist.
Die Stadt Riedlingen veräußert ein ausgemustertes Tragkraftsprit-
zenfahrzeug (TSF) gegen Höchstgebot. Es handelt sich um ein Fahr-
zeug Daimler-Benz 308D-KA, mit Erstzulassung 02/1998, sechs Sitz-
plätzen und TÜV bis November 2026. Das Fahrzeug verfügt u. a. 
über zwei Schiebetüren im Mannschaftsraum, Anhängerkupplung 
sowie einen Aufbau mit einem Geräteraum (Aufbau Fa. Ziegler), 
wobei viele Halterungen/Lagerungen bereits ausgebaut sind. Der 
Verkauf erfolgt ohne Beladung und ohne Funkgerät/FMS-Hörer.
Aus Sicht der Feuerwehr wäre das angebotene TSF eine passende 
Ersatz- bzw. Übergangsbeschaffung als Alternative/Ersatz für das 
LF 8 (Baujahr 1976) in Sonderbuch; das Fahrzeug würde ohne wei-
tere bauliche Maßnahmen in die dortige Unterkunft passen.
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fohlen, die Darlehensverträge aufzulösen. Dadurch verbessert sich 
die mittelfristige Haushalts- und Liquiditätsplanung, da die Ver-
schuldung nicht erhöht wird und der Ergebnishaushalt von dauer-
haften Zinsaufwendungen entlastet bleibt. 
Ohne Diskussion stimmte das Gremium daher einstimmig der Auf-
lösung der beiden Darlehensverträge bei der Volksbank Münsin-
gen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu.

►	� Einführung einer Konzessionsabgabe für das Wasserwerk 
Zwiefalten 

Für die Nutzung öffentlicher Flächen für die Verlegung von Leitun-
gen (Wasser, Gas, Strom, Telekommunikation usw.) können die 
Kommunen Konzessionsabgaben verlangen.
Konzessionsabgaben sind Zahlungen, die Versorgungsträger an 
juristische Personen des öffentlichen Rechts als Ausgleich für die 
Einräumung von Monopol- und Ausschlussrechten, im Rahmen der 
Inanspruchnahme öffentlicher Flächen leisten.
Der Eigenbetrieb „Wasserversorgung Zwiefalten“ zahlt bisher 
keine Abgabe an die Gemeinde Zwiefalten.
Die Konzessionsabgabe würde im Eigenbetrieb Wasserversorgung 
der Gemeinde Zwiefalten grundsätzlich eine Betriebsausgabe dar-
stellen. In welcher Höhe eine erhobene Konzessionsabgabe 
ertragssteuerlich abziehbar ist, ist nach den rechtlichen und tat-
sächlichen Gegebenheiten zum Erhebungszeitpunkt zu beurteilen.
Der Abgabe zugrundeliegende Verträge bzw. Beschlüsse müssen 
zum Erhebungszeitpunkt rechtssicher vorliegen. Unrichtige, über-
höhte oder nicht gerechtfertigte Konzessionsabgaben führen 
steuerlich zum Vorliegen einer verdeckten Gewinnausschüttung 
und sind somit im Rahmen der steuerlichen Gewinnermittlung 
dem Ergebnis hinzuzurechnen.

Damit die Zahlung einer Konzessionsabgabe nicht zum Vorliegen 
einer verdeckten Gewinnausschüttung führt müssen folgende 3 
Voraussetzungen gegeben sein:
•	 Die preisliche Zulässigkeit (Konzessionsabgabe max. 10 % des 

Entgelts).
•	 Ein Mindestgewinn (mind. 1,5 % des Sachanlagevermögens).
•	 Zur Vermeidung einer verdeckten Gewinnausschüttung muss 

die Konzessionsabgabe bereits im Voraus wirksam vereinbart 
worden sein. (Hierfür dient der heutige Beschluss).

Da für die Konzessionsabgabe ein Mindesthandelsbilanzgewinn 
erforderlich ist, darf die Satzung nicht die Formulierung enthalten, 
dass die Wasserversorgung keine Gewinne erzielt. Dies ist bereits 
in einer früheren Anpassung der Zwiefalter Satzung geändert wor-
den. Diese Passage würde die Erhebung einer Konzessionsabgabe 
grundsätzlich ausschließen.
Ebenso muss eine Konzessionsabgabe im Rahmen der Gebühren-
kalkulation berücksichtigt werden. Das bedeutet, dass im Laufe 
des Jahres 2026 mit Wirkung ab 01.01.2027 die Wassergebühr 
erneut kalkuliert werden muss.
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, ab 2027 von dem „Eigen-
betrieb Wasserversorgung“ eine Konzessionsabgabe zu verlangen.
Mit der Einführung der Konzessionsabgabe ab dem Jahr 2027 ent-
stehen dann im Eigenbetrieb Wasserversorgung zusätzliche 
Betriebsausgaben. Gleichzeitig erzielt der Kernhaushalt der Zwie-
falten entsprechende ordentliche Erträge aus der Konzessionsab-
gabe. Da die Konzessionsabgabe in der Gebührenkalkulation zu 
berücksichtigen ist, werden die Mehrkosten grundsätzlich über die 
Wassergebühren refinanziert.
Einstimmig fasste der Gemeinderat die erforderlichen Beschlüsse 
und stimmte der Einführung einer Konzessionsabgabe ab 2027 zu. 
Die Wassergebühren werden davor überprüft und neu kalkuliert. 

►	� 1. Änderung Bebauungsplan „Gewerbegebiet Gürst Gemar-
kung Gauingen“ – Vergabe Planauftrag 

Der Bebauungsplan für das Gewerbegebiet Gürst in Gauingen ist 
seit 11.11.1999 rechtskräftig. Die Flächen sind nahezu vollständig 
bebaut und für die restlichen freien Bauplätze gibt es bereits kon-
krete Bauinteressenten.  So liegt aktuell für den südwestlichen Teil 
des Baugebietes ein konkreter Bauwunsch vor. Die Ansiedlung des 
Betriebes wird jedoch dadurch erschwert, dass in dem Bereich 
geschützte Biotope liegen, die eine sinnvolle bauliche Nutzung des 
Grundstücks behindern bzw. nahezu unmöglich machen.
Aus diesem Grund ist eine Bebauungsplanänderung für eine Teil-
fläche von 1,17 ha notwendig. Außerdem müssen auch eine arten-
schutzrechtliche Relevanzprüfung, ein Umweltbericht und ein Aus-
nahmeantrag von einem geschützten Biotop durchgeführt werden.
Das Planungsbüro Künster hat hierzu am ein Honorarangebot nach 
der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) in 
Höhe von 37.080,60 € vorgelegt:
Aufgrund diverser früherer Aufträge zum Plangebiet „Gürst“ sind 
beim Planungsbüro Künster bereits einige Grundlagenpläne vor-
handen, auf die aufgebaut werden kann.		
Im Rahmen der kurzen Diskussion wird kritisiert, dass die Büro-
kratiekosten in Deutschland sehr hoch sind und für eine kleine 
Änderung des Bebauungsplanes so umfangreiche Planungen und 
Gutachten anfallen, die immense Kosten verursachen.
Dennoch stimmte das Gremium einstimmig der Vergabe des Pla-
nungsauftrages an das Büro Künster zu. Im Entwurf des Haushalts-
planes 2026 sind die Kosten eingeplant.

►	� Bekanntgaben, Verschiedenes 

•	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 11. Februar 2026

Es wurde mitgeteilt, dass in der nichtöffentlichen Sitzung vom 11. 
Februar 2026 zwei Beschlüsse zur Gewährung einer Zulage für die 
Dauer der vorübergehenden Übertragung höherwertiger Tätigkei-
ten in der Verwaltung ab 01.01.2026 gefasst wurden. Es erfolgte 
auch ein Beschluss zur geänderten Besetzung des Wahlvorstandes 
Zwiefalten bei der Landtagswahl am 08.03.2026 mit Frau Susanne 
Knöll als Beisitzerin anstatt Herrn Eberhard Schäfer.

•	 Dank an die Wahlhelfer bei der Landtagswahl am 08. März 
2026

Frau Bürgermeisterin Hepp bedankte sich an der Stelle bei allen 
ehrenamtlichen Wahlhelfern und dem Rathauspersonal, die am 
Wahlsonntag für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl 
sorgten und das Wahlergebnis schnell ermittelt haben.
So waren am Wahlsonntag 20 Personen im Einsatz, um für einen 
reibungslosen Ablauf der Wahl zu sorgen. Ein großer Dank ging 
auch an alle Wähler und Wählerinnen, die von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch machten und für eine hohe Wahlbeteiligung über dem 
Landesdurchschnitt sorgten. 

•	 Erweiterung Biosphärengebiet Schwäbische Alb 

Das Gremium wird darüber informiert, dass die Erweiterung des 
Biosphärengebietes Schwäbische Alb ab 15. April 2026 rechtskräf-
tig werden soll.
Die Gemeinde Zwiefalten war von Anfang an Mitglied im Biosphä-
rengebiet und hat zu der Erweiterung der Kernzonen weitere 15 ha 
an Fläche bereitgestellt. Mit dieser Erweiterung sind nun alle Teil-
orte Zwiefaltens ins Biosphärengebiet aufgenommen.
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Grüngutannahme Hayingen
Egentalweg 9
samstags von 14 - 17 Uhr

Tourismus

15 Jahre Biosphärengastgeber – 
Genuss mit Verantwortung

Es geht um mehr als gutes Essen – es geht um Haltung. Seit nun-
mehr 15 Jahren stehen die Biosphärengastgeber für eine Gastro-
nomie, die Regionalität nicht als kurzfristigen Trend begreift, son-
dern als gelebte Verpflichtung. Beim Jubiläumsabend im 
Hotel-Gasthof Post in Laichingen wurde eindrucksvoll deutlich: 
Genuss, Verantwortung und wirtschaftliche Vernunft gehören hier 
untrennbar zusammen.
In festlicher Atmosphäre, begleitet von angeregten Gesprächen, 
rückten die Gastgeber nicht nur ihre kulinarische Qualität in den 
Mittelpunkt, sondern auch die aktuellen Herausforderungen in der 
Branche. Charmant und humorvoll führte Alfons Köhler von Köh-
ler´s Krone in Dächingen durch den Abend und zeigte sich erfreut 
über die vielen Wegbegleiter, die der Einladung gefolgt waren. 
Dabei wurde schnell deutlich, was die Biosphärengastgeber prägt: 
Der Mensch steht im Mittelpunkt – ob als Gast, Gastgeber oder 
regionaler Erzeuger.
Aus der Politik gab es klare Unterstützung. Staatssekretär Patrick 
Rapp betonte die große Bedeutung der Biosphärengastgeber für 
die regionale Wertschöpfung und den Tourismusstandort insge-
samt: „Gute Gastronomie ist das Rückgrat eines funktionierenden 
Tourismus.“
Andrea Bär vom Regierungspräsidium Tübingen hob die enge Ver-
bindung von „Wertschätzung und Wertschöpfung“ hervor. Neben 
wirtschaftlichen Aspekten sei vor allem die konsequente Verwen-
dung regionaler Produkte entscheidend, um der Region ein unver-
wechselbares Profil zu verleihen.

•	 Öffentliche WC-Anlage Peterstor Zwiefalten – Öffnungszeiten  

Um Unterhaltungskosten zu sparen, war ursprünglich geplant, die 
WC-Anlage beim Peterstor nach der Wintersaison erst ab April wie-
der zu öffnen. Aufgrund des frühlinghaften Wetters nehmen die 
Münsterbesuche und Ausflüge in Zwiefalten stark zu, so dass die 
WC-Anlage schon Mitte März ab Samstag 14.03.2026 jeweils sams-
tags und sonntags geöffnet wird. Ab April 2026 ist die Anlage dann 
während der Sommersaison wieder täglich geöffnet.

•	 Gemeindehaushalt – Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019  

Erfreut kann die Verwaltung mittteilen, dass die Prüfung der Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2019 durch die Kommunalaufsicht (Rech-
nungsprüfung) beim Landratsamt Reutlingen abgeschlossen ist. In 
den Prüfanmerkungen wurde auf eine fehlerhafte Formulierung 
bei Bewertung der Straßenarten und auf den Bilanzierungsleitfa-
den für Straßennetze mit Wegen und Plätzen hingewiesen wurde.
Die gesetzliche Verpflichtung, den Gemeinderat über den 
Abschluss der Prüfung zu unterrichten wurde mit dieser Bekannt-
gabe erfüllt. 
Nachdem die Eröffnungsbilanz nun feststeht, können auf dieser 
Grundlage die einzelnen Jahresabschlüsse gefertigt werden.
Mit einem herzlichen Applaus bedankten sich Frau Hepp und das 
gesamte Gremium bei Ersatzkämmerer Roland Deh und dem stellv. 
Kämmerer Dominic Sturz für diese umfangreichen Arbeiten.

Abfall

Restmüll- und Biotonne
Abholung am Donnerstag, 26.03.2026 ab 6 Uhr

Grüngutannahme Zwiefalten
äußerer Parkplatz Dobeltal
samstags von 11 - 12 Uhr

Telefon-Nummer E-Mail
Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55
Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de
Frau Winter (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 susanne.winter@zwiefalten.de
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 manuela.czanek@zwiefalten.de
Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Bauen, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de
Frau Huber (Bürgerbüro) 07373/205-11 sarah.huber@zwiefalten.de
Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro) 07373/205-20 silvia.leipert@zwiefalten.de
Frau Geiselhart (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-18 sabrina.geiselhart@zwiefalten.de
Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de
Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de
Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de
Herr Hölz (Technischer Leiter, Bauhof) 07373/205-32 michael.hoelz@zwiefalten.de

	 Sprechzeiten: 	 Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
			   Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
			   Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Ein symbolisches Bild zeichnete Eva Rühle, stellvertretende 
DEHOGA-Landesvorsitzende: Der 15. Jahrestag – auch „Glashoch-
zeit“ genannt – stehe für Klarheit und Transparenz. Die Gemein-
schaft sei gewachsen, müsse jedoch weiterhin gepflegt und aktiv 
weiterentwickelt werden.
Optimistisch richtete Münsingens Bürgermeister Mike Münzing 
den Blick in die Zukunft. Besonders erfreulich sei, dass bereits vie-
lerorts die nächste Generation Verantwortung übernehme. „Das ist 
gelebte Nachhaltigkeit“, so Münzing. Gleichzeitig sei ein deutlicher 
Wandel erkennbar: „Früher kam man auf die Alb, um viel und güns-
tig zu essen – heute überzeugt die Qualität.“
Auch die Bedeutung der Digitalisierung wurde thematisiert. Clau-
dia Rist, stellvertretende Geschäftsführerin des Schwäbische Alb 
Tourismusverbands, machte deutlich, dass eine stärkere digitale 
Präsenz unerlässlich sei, um die Destination „Schwäbische Alb“ 
national und international noch sichtbarer zu machen.
Am Ende des Abends blieb mehr als der Eindruck einer gelunge-
nen Feier. Die Biosphärengastgeber verstehen sich nicht nur als 
Gastronomen, sondern als engagierte Botschafter ihrer Region. 
Ihre klare Botschaft: Wer Verantwortung übernimmt, schafft Quali-
tät – und genau das schmeckt man.

Alexandra Hepp und Sabrina Geiselhart mit den Biosphärengastge-
bern Anja und Peter Bader Brauhaus Zwiefalten und Jörg Gekeler Hotel 
Post Laichingen 

15 Jahre Biosphä-
rengastgeber 

Gesunde Gemeinde Zwiefalten
Kommunale Gesundheitskonferenz
Landkreis Reutlingen

Foto: Flyer Josefstag 

Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Feuerwehr Zwiefalten - Abt. Zwiefalten
Am Montag, den 23.03.2026 findet um 19.30 Uhr im FWGH in Zwie-
falten eine Übung für die Gruppe 1 statt.

Thema: Löschangriff / tragbare Leitern
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Pensionäre genießen das Zusammenkommen

ZWIEFALTEN (ZfP) – Einmal jährlich lädt das ZfP Südwürttemberg 
langjährige und pensionierte Mitarbeitende der Region Alb-
Neckar zu einem Treffen ein. Die Gäste informierten sich über 
Neuigkeiten und genossen bei gutem Essen und netten Gesprä-
chen das Wiedersehen.

Gut gefüllt war der Große Saal im Konventbau des ZfP Südwürt-
temberg in Zwiefalten beim diesjährigen Pensionärstreffen. Zahl-
reiche Rentner:innen und langjährige Mitarbeitende der Region 
Alb-Neckar nahmen die Einladung gerne an, zusammenzukom-
men, sich auszutauschen und sich über Neuigkeiten im Unterneh-
men und der Region zu informieren. Bei bestem Wetter herrschte 
eine gute Stimmung. Die Regionaldirektoren Alb-Neckar im ZfP, 
Dieter Haug und Prof. Dr. Gerhard Längle begrüßten die vielen 
Gäste herzlich.

Längle und Haug gaben in einer Präsentation einen Überblick über 
Neuheiten aus dem ZfP. So berichteten sie unter anderem über 
den neuen ZfP-Geschäftsführer Dr. Paul Lahode und über die 
geplante intensivere Zusammenarbeit zwischen den Zentren für 
Psychiatrie Südwürttemberg und Reichenau. Weitere Themen 
waren Künstliche Intelligenz und Digitalisierung sowie das Projekt 
Pfullendorf. Dort soll das ehemalige Krankenhaus für das ZfP 
umgebaut werden. Die Anwesenden erhielten Infos über den aktu-
ellen Stand der Renovierungsarbeiten sowie über den geplanten 
Betriebsübergang ab dem Jahr 2027. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Dr. Klaus Wirsum, Mitglied im Örtlichen Personalrat Zwiefal-
ten, begann das Küchenteam damit, das tolle 3-Gänge-Menü an 
den Tischen zu servieren. Nach dem Essen rief Moderatorin Eveline 
Brändle-Ouertani das mehrköpfige Küchenteam auf die Bühne, wo 
es großen Applaus erntete.

Am Nachmittag berichteten Pflegedirektor Ralf Aßfalg und der 
Ärztliche Direktor Dr. Hubertus Friederich über Neuerungen in der 
Klinik für Psychiatrie und Psychosomatik. Sie gingen vor allem auf 
die aufwändige langjährige Generalsanierung des Refekt-/Frater-
baus am Standort ein. Nachdem die Sanierung bereits seit 2022 im 
Gange ist, ist der Einzug der Station im 3. OG für Oktober 2026 
geplant. Anschließend soll das 2. OG umgebaut werden, die Kosten 
belaufen sich auf insgesamt rund 23 Millionen Euro. Achim Ringel 
informierte anschließend über aktuelle Entwicklungen aus dem 
Bereich Maßregelvollzug und anstehende Herausforderungen.

Über den Bereich Gemeindepsychiatrie Alb-Neckar berichteten 
die Regionalen Geschäftsbereichsleitungen Johanna Bentele und 
Andreas Neuburger. Sie sprachen über Ambulantisierung und eine 
Umbenennung: Das Seniorenheim Aachtalblick und das Fachpfle-
geheim Haus Aachtalblick 2 wurden zum Jahresbeginn organisato-
risch zusammengeführt. Künftig trägt die Einrichtung die Bezeich-
nung „Psychosoziale Pflegeeinrichtung Zwiefalten“ (PPZ). 
Außerdem erzählten Neuburger und Bentele von der Teamzusam-
menarbeit von Gärtnerei und Arbeit und Reha wie bei der Verkos-
tung des eigenen Apfelsaftes. Sie luden die Anwesenden herzlich 
dazu ein, selbst einmal beim Gärtnereiverkauf vorbeizukommen 
und wiesen auf den Tag der Offenen Werkstatt am 20. September 
hin.

Christian Freisem, Leiter der Wirtschaftsabteilung im ZfP, sprach 
über die Neuigkeiten aus dem Bereich Dienstleistungen. Beispiels-
weise wurde ein neuer Elektro-Schlepper angeschafft und in den 

Feuerwehr Zwiefalten - Altersabteilung
Am Montag, dem 23. März 2026, findet ein Treffen der Altersabtei-
lung um 19:30 Uhr im FWGH in Zwiefalten statt.

Feuerwehr Zwiefalten
Einladung zur Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Zwiefalten am 
Samstag, den 28. März 2026

um 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Zwiefalten

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den Kommandanten und Jugendwart
2.	 Bericht der Jugendfeuerwehr
3.	 Wahlen

1.	 Jugendfeuerwehrwart
2.	 Stv. Jugendfeuerwehrwart

4.	 Verschiedenes
Pause - Vesper
5.	 Bericht des Kommandanten Markus Ott
6.	 Berichte der Abteilungskommandanten

1.	 Gauingen
2.	 Hochberg
3.	 Mörsingen
4.	 Sonderbuch
5.	 Upflamör
6.	 Zwiefalten
7.	 Altersabteilung

8.	 Bericht des Schriftführers
9.	 Beförderungen und Ehrungen
10.	 Ansprache Fr. Bürgermeisterin Hepp
11.	 Grußworte
12.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis 27. März 2026 schriftlich bei 
Fr. Bürgermeisterin Hepp oder dem Kommandanten eingereicht 
werden.
Alexandra Hepp			   Markus Ott
Bürgermeisterin			   Kommandant

Anzugsordnung für Feuerwehrangehörige: Dienstuniform

Bundeswehr - 5./Artillerie-
batallion 295

 

Einladung zum Patenschaftsschießen 
Die 5. Batterie des Artilleriebataillons 295 aus Stetten am kalten 
Markt lädt die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Zwiefalten 
herzlich zum Patenschaftsschießen ein.

Datum:		 Freitag, 17. & Samstag 18. April 2026
			   jeweils ab 10:00 Uhr
Ort:		  Standortschießanlage Sigmaringen, Binger Straße 29

Teilnahmebedingungen:
-	 Mindestalter 18 Jahre
-	 Voranmeldung erforderlich

Anmeldung unter Angabe von Vor- und Nachnamen sowie dem 
gewünschten Tag

per E-Mail an:					     ArtBtl2955.Bttr@bundeswehr.org
oder Telefonisch unter der:	 +497573 504 55002
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und zwei spannende Tage im 
Zeichen der Patengemeinschaft!



11
	 Donnerstag, 19. März 2026/Nr. 12

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

Personalwohnungen gibt es nun flächendeckendes WLAN. Außer-
dem wurde auf den Dächern der PPZ eine Photovoltaikanlage ins-
talliert. In der Bibliothek Zwiefalten gab es ein neues Beleuch-
tungssystem und im Gastbau eine neue Heizungsverteilung mit 
hydraulischem Abgleich zur Reduzierung des Eigenverbrauchs. 
Aufgrund des knappen Parkraums finden vermehrt Kontrollen und 
Halterabfragen auf dem ZfP-Gelände statt. Dr. Bernd Reichelt und 
Mareike Reichelt gaben den Gästen in einer Bilderschau noch 
einen Einblick in die Arbeit und in die Entwicklung des Psychiatrie-
museums am Standort Zwiefalten. Nach den Kurzvorträgen gab es 
schließlich noch Kaffee und Kuchen und die Anwesenden genos-
sen das gesellige Zusammensitzen.

Ganz im Zeichen des Austauschs stand das diesjährige Pensionärstreffen 
Foto: ZfP Südwürttemberg 

Landkreis Reutlingen

Einladung zum Elternabend: „...lass mich doch einfach in 
Ruhe.“

Die Familien- und Jugendberatung lädt am Donnerstag, den 26. 
März 2026, zu einem kostenlosen Elternabend im Kinder- und 
Familienzentrum im Ringelbach ein.

Bei Jugendlichen kann die Stimmung schnell umschlagen: Gerade 
noch freundlich und offen, im nächsten Moment gereizt oder 
schlecht gelaunt. Wie können Eltern mit diesen Stimmungs-
schwankungen umgehen? Welche Verhaltensweisen sind hilfreich 
und was kann zu Konflikten im Familienalltag führen?
Anhand eines Praxisbeispiels sprechen wir gemeinsam über sinn-
volle Lösungsansätze. Ein kurzes Übungsvideo zeigt die Vor- und 
Nachteile des gezeigten Erziehungsverhaltens. So wird es leichter, 
das Gelernte im Umgang mit Jugendlichen selbst anzuwenden.

Wer sich zu dem Elternabend anmelden möchte, kann eine E-Mail 
an die familienberatung.reutlingen@kreis-reutlingen.de schrei-
ben. Auch eine telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer 
07121 947-9060 ist möglich.

Digitale Archivsprechstunde: Zufallsfunde in württem-
bergischen Kriegsstammrollen des Ersten Weltkriegs

Bei der kostenlosen Online-Archivsprechstunde am Dienstag, 24. 
März, von 19:30 bis 20:30 Uhr, informieren Kreisarchivar Dr. Marco 
Birn und Gastexperte Andreas Strauß über Kriegsstammrollen des 
1. Weltkriegs.

Im Mittelpunkt der nächsten digitalen Archivsprechstunde steht 
ein spannendes Thema zur Archivarbeit und Militärgeschichte: die 
Kriegsstammrollen des Ersten Weltkriegs. Mit Hilfe von Kriegs-
stammrollen, bei denen es sich um Personalakten von Militäran-
gehörigen handelt, lassen sich oftmals wertvolle Hinweise und 
Erkenntnisse über die eigenen Groß- und Urgroßväter in den mili-
tärischen Einheiten Württembergs gewinnen. Etwa in welchen 
Schlachten sie kämpften, ob sie Verwundungen erlitten oder gefal-
len sind. Schon mit Namen und Geburtsdatum der gesuchten Per-
son sind erste Online-Recherchen möglich. Ideal ist es, wenn dar-
über hinaus Angaben zur militärischen Einheit vorliegen.

Gastexperte Andreas Strauß erläutert zunächst die Bedeutung von 
Kriegsstammrollen und geht dann auf besonders spannende 
Zufallsfunde darin ein. Es handelt sich dabei um Stammrollen von 
unterschiedlichen Soldaten, bei denen nach dem Ersten Weltkrieg 
zu den eigentlichen Kriegsstammrollen ergänzende Dokumente 
hinzugefügt wurden.

Zu den Highlights seiner Präsentation zählen: Ein Schreiben der 
französischen Behörden aus dem Jahr 1920, das den Tod eines ver-
missten deutschen Soldaten offiziell bestätigt.
Außerdem ein bedrückender Augenzeugenbericht eines ehemali-
gen deutschen Soldaten, der als Kriegsgefangener in Frankreich 
die Überreste zweier gefallener Kameraden fand und identifizierte, 
was in einer eidesstattlichen Erklärung von 1920 dokumentiert 
wurde.
Des Weiteren ein Urteil aus den Jahren 1942/1944, das die Verhän-
gung von Zuchthaus sowie den Verlust von Orden und Ehrenzei-
chen wegen der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte doku-
mentiert. Grund war die verbotene Schwarzschlachtung von 
Schweinen während des Nationalsozialismus.
Schließlich ein umfangreicher Briefwechsel aus dem Jahr 1929 zwi-
schen einem Archivrat und mehreren ehemaligen Offizieren einer 
Einheit, der verschiedene Schwierigkeiten bei der Archivierung 
zeigt, da Teile der Stammrollen fehlen. Der Archivrat wird von 
einem Ansprechpartner zum nächsten verwiesen. Die Offiziere 
waren zu diesem Zeitpunkt bereits wieder im Zivilberuf tätig.

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkriegs in Lichtenstein-Unter-
hausen � Foto: Kreisarchiv Reutlingen; Horst Guth 

Fragerunde im Anschluss
Eine offene Fragerunde soll den Teilnehmenden bei Fragen zu 
Kriegsstammrollen oder auch allen anderen Themen der Familien-
forschung Unterstützung bieten. Generell gibt es bei den Archiven 
neben Fotos auch immer mehr Karten, Pläne, Dokumente und 
Archivgut online. In der Archivsprechstunde wird gezielt darauf 
eingegangen wie diese Datenbanken für die Familienforschung 
genutzt werden können.
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stellt Lea Spaeth vom Regierungspräsidium Tübingen die Möglich-
keiten der einzelbetrieblichen Förderung von Vermarktungswegen 
im Rahmen des Agrarinvestitionsförderprogramms (AFP) vor. Hier-
bei besteht auch die Möglichkeit zum Austausch mit der jeweiligen 
Expertin. Ein Praxisbericht von Familie Kern aus Rommelsbach, die 
bereits einen Hofladen und einen Legehennenstall im Rahmen des 
AFP umgesetzt hat, bietet praktische Tipps und Erfahrungen zur 
Umsetzung von geförderten Bauprojekten.

Die Veranstaltungsreihe soll im Sommer mit Praxisabenden zum 
Anbau und zur Vermarktung von Nischenkulturen wie Hirse, 
Kichererbse, Kümmel, Lein, Soja und Quinoa weitergeführt wer-
den. Darüber wird rechtzeitig informiert.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
https://reutlingen.landwirtschaft-bw.de/, Lde/Startseite/Veran-
staltungskalender_RT. Anmeldefrist ist der 23. März 2026.

Alle Termine finden sich auch auf der Internetseite des Landkrei-
ses unter: www.kreis-reutlingen.de/veranstaltungen

Kostenloser Onlinevortrag: 
„Eltern am Limit - Kinder im Netz“ 

Das Onlineangebot der Familien- und Jugendberatung am Diens-
tag, 24. März 2026, um 19:00 Uhr, zeigt, wie Eltern die Mediennut-
zung ihrer Kinder besser einschätzen und verantwortungsvoll 
begleiten können.

Viele Eltern erleben Konflikte, wenn vereinbarte Regeln zum Medi-
enkonsum oder zu Online-Zeiten nicht eingehalten werden. Dabei 
entsteht oft ein Spannungsfeld: Auf der einen Seite die Sorge der 
Eltern vor suchtähnlichen Verhaltensweisen, auf der anderen Seite 
der Wunsch der Kinder nach mehr Freiheit im Umgang mit digita-
len Medien.
Außerdem wird erklärt, wie Mütter und Väter ihr Kind dabei unter-
stützen können, einen altersgerechten und bewussten Umgang 
mit Internet und Medien zu entwickeln.

Mit einer E-Mail an die familienberatung.reutlingen@kreis-reut-
lingen.de erhalten Interessierte die Zugangsdaten. Weitere Infor-
mationen gibt es bei der Familien- und Jugendberatung Reutlingen 
unter der Telefonnummer 07121 947-9060.

Pflanzenschutz-Sachkundefortbildung im Obstbau

Das Kreislandwirtschaftsamt bietet gemeinsam mit der Grünflä-
chenberatungsstelle des Landratsamtes Reutlingen eine vierstün-
dige Fortbildungsveranstaltung in Präsenz im Rahmen der Sach-
kunde im Pflanzenschutz im Obstbau an. Die Veranstaltung findet 
am Freitag, den 20. März 2026, von 13:00 bis 17:00 Uhr, im Feuer-
wehrgerätehaus in der Rebenstraße in 72555 Metzingen-Neuhau-
sen statt.

Themenschwerpunkte sind das Erkennen und Schonen von Nütz-
lingen, die Büffelzikade, die Wurzelgesundheit von Obstpflanzen, 
der integrierte Pflanzenschutz im Obstbau sowie rechtliche Neue-
rungen beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln.

Eine Anmeldung zur kostenlosen Veranstaltung ist nicht erforder-
lich.

Jede Woche. 48 Wochen im Jahr.

Weitere Informationen
Eine vorherige Anmeldung zu der Online-Archivsprechstunde ist 
nicht erforderlich. Der Link zum Webex-Meeting ist auf der Inter-
netseite www.kultur-machen.de/archivsprechstunde hinterlegt 
und lautet: https://kreis-reutlingen.webex.com/kreis-reutlingen/j.
php?MTID=m0f537fcb51ed8da448764ac56307bfcb

Infoveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2026

Für die Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Flächen können 
jährlich Ausgleichsleistungen beantragt werden. Zu Beginn der 
diesjährigen Antragsperiode für den Gemeinsamen Antrag, bietet 
das Kreislandwirtschaftsamt in Münsingen Informationsveranstal-
tungen an. Eingeladen sind alle landwirtschaftlichen Betriebslei-
terinnen und Betriebsleiter im Landkreis Reutlingen.

Die Ziele der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) für die Förderperi-
ode von 2023 bis 2027 werden in Baden-Württemberg unter ande-
rem über den Gemeinsamen Antrag umgesetzt. Von besonderer 
Bedeutung sind die Fördermaßnahmen für Agrarumweltleistungen 
im Rahmen der „Ökoregelungen“ und des „Förderprogramms für 
Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl (FAKT II)“. Die Schwer-
punkte der Veranstaltungen liegen auf den Änderungen bei den 
jeweiligen Fördermaßnahmen und den Auflagen zur „Erhaltung 
landwirtschaftlicher Flächen in gutem landwirtschaftlichen und 
ökologischen Zustand (GLÖZ-Auflagen)“ sowie deren Beantragung 
mittels dem Onlineverfahren FIONA (Flächeninformation und 
Online-Antrag). 

Die Veranstaltungen finden zu den folgenden Terminen statt.

Präsenz:	� Dienstag, 17. März 2026, Gasthof Hirsch, Indelhausen, 
20:00 Uhr

			�   Donnerstag, 19. März 2026, Gasthof Lamm, Grabenstet-
ten, 20:00 Uhr

Online:		 Dienstag, 24. März 2026, 20:00 Uhr
			   Donnerstag, 26. März 2026, 20:00 Uhr

Anmeldungen zu den online-Veranstaltungen unter: 
https://koala.komm.one/wicket/bookmarkable/de.kdrs.koala.
frontend.wicket.buchung.BuchungTerminAuswahlPage?0&ty-
pe=v&id=7257f6da-b65e-49d8-bcfa-f0572ee40e4b

Die Teilnehmenden der Online-Veranstaltungen erhalten einen 
Tag vor der Veranstaltung per E-Mail einen Zugangscode.	

Bei Fragen zur Antragstellung können sich Interessierte jederzeit 
gerne mit den jeweiligen Sachbearbeiterinnen und Sachbearbei-
tern in Verbindung setzen.

Infoveranstaltung zu Förderprogrammen neuer 
Vermarktungswege	

Am Dienstag, 24. März 2026, um 19:00 Uhr, veranstaltet das Kreis-
landwirtschaftsamt Reutlingen den zweiten Teil der Veranstal-
tungsreihe „Regionale Vermarktung im Fokus“. Ziel ist es, über die 
Förderung regionaler Vermarktungswege zu informieren und die 
Möglichkeit zum Austausch zu bieten. Der Abend findet im Kreis-
landwirtschaftsamt, Schillerstraße 40 in 72525 Münsingen statt 
und dauert ca. zweieinhalb Stunden.

Am Infoabend bekommen die Teilnehmenden durch Adelheid 
Schnitzler einen Überblick zu den Fördermöglichkeiten von Ver-
marktungswegen im Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Zudem 
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Bastian Gromer zum Bezirksschornsteinfegermeister 
bestellt

Mit Wirkung zum 16.03.2026 hat das Landratsamt Reutlingen Bas-
tian Gromer zum be-vollmächtigten Bezirksschornsteinfegermeis-
ter bestellt. Er ist zuständig in Teilgebieten der Gemeinde Römer-
stein-Zainingen, Teilgebieten der Stadt Münsingen, sowie in den 
Stadtteilen Auingen, Böttingen, Magolsheim, Trailfingen und „Altes 
Lager“ sowie im Stadteilt Bad Urach-Hengen.

Kontakt:
Er ist erreichbar in Wangenblick 11, 72589 Westerheim.
Mobilnummer: 0177/ 21 22 78 5
E-Mail: basti.gromer92@gmail.com

PORT Gesundheitszentrum
Hohenstein

Gesundheit & mehr: Darf ich deine Füße berühren? - 
praktischer Vortrag zur Fußreflexzonenmassage

Im Rahmen der Gesundheitsförderungsreihe „Gesundheit & mehr“ 
lädt die Abteilung Gesundheitsplanung des Kreisgesundheitsamts 
am Mittwoch, 25. März 2026, um 19:00 Uhr, zum kostenlosen Vor-
trag: „Darf ich deine Füße berühren? - praktischer Vortrag zur Fuß-
reflexzonenmassage“ ein.

In diesem Vortrag erfahren Interessierte mehr über die Wirkweise 
der Fußreflexzonenmassage nach Hanne Marquard und ihre ganz-
heitliche Wirkung auf unsere Gesundheit. Wie einfache Fußreflex-
zonengriffe uns im Alltag stärken, halt geben und uns wieder in 
unsere Mitte bringen können. Kombiniert mit der Vorstellung ver-
schiedener Pflegeöle und deren beruhigender Wirkung z. B. durch 
basale Einreibungen erfahren die Teilnehmenden im praktischen 
Teil, wie wohltuend und einfach es ist, uns selbst über unsere Füße 
viel Gutes zu tun.

Die Teilnehmenden werden gebeten, ein Handtuch für den prakti-
schen Übungsteil mitzubringen.

Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwäbische 
Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.
Um eine vorherige Anmeldung wird aus organisatorischen Grün-
den gebeten. Bevorzugt unter folgendem Link: https://eveeno.
com/166927099

Bei Fragen und Anregungen senden Interessierte eine E-Mail an 
gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de oder melden sich tele-
fonisch unter 07121 480-4364.

Alb-Guides

Weltwassertag  
   
Besuch des Kraftwerks in Obermarchtal 
an  der Donau 
Wir laufen am Kanal entlang zum Kraftwerk 
Alfredstal, das Kraftwerk das mit 3 Turbinen 
betrieben wird, eine Turbine läuft schon seit 
120 Jahren das Lauftrad wird mit 
Holzzahnräder betrieben, dieser Satz 
Holzzahnräder läuft schon seit 50 
Jahre. Eine Rarität dass es eine solche 
funktionierende Turbine noch zu sehen 
gibt , die noch Strom erzeugt. So haben 
die ersten Turbinen die Kraft des 
Wasser genutzt um Strom zu erzeugen 
 
Termin 22.3. 2026 14.00 -16.00 Uhr 
 
Treffpunkt 
   Obermarchtal an der Donau  unterhalb 
des Klosters an der Radbrücke  
 
  Anmeldung erforderlich 
Gewässerführerin Maria Tittor  
Anmeldung 01726374863 
Hausaachtalblick@gmx.de  
 Foto: Maria Tittor  

Schulnachrichten

Ein spannender Tag rund um den Katastrophenschutz
Vergangene Woche fand an unserer Schule ein abwechslungsrei-
cher Katastrophenschutztag in Zusammenarbeit mit dem Ortsver-
band Zwiefalten-Pfronstetten des Deutschen Roten Kreuzes statt. 
Für die Schülerinnen und Schüler war es ein spannender und 
zugleich lehrreicher Vormittag, bei dem sie viele wichtige Einblicke 
in den Bereich Erste Hilfe und Notfallvorsorge erhielten.
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder und Jugendlichen 
selbst aktiv werden. Besonders eindrucksvoll war die Station zu 
unterschiedlichen Wunden und deren Versorgung. Hier durften die 
Schülerinnen und Schüler realistisch wirkende Verbände anlegen 
und lernen, wie Verletzungen richtig versorgt werden.
Auch das sogenannte Körperpuzzle sorgte für großes Interesse. 
Dabei beschäftigten sich die Teilnehmenden mit den wichtigsten 
Organen des menschlichen Körpers und deren Aufgaben. Spiele-
risch wurde so Wissen über den Aufbau des Körpers vermittelt.
Ein zentraler Bestandteil des Tages war außerdem die Erste Hilfe. 
Die Schülerinnen und Schüler übten die richtige Reihenfolge der 
Maßnahmen im Notfall und lernten die Grundlagen von Beatmung 
und Herzdruckmassage kennen – eine anstrengende, aber äußerst 
wichtige Erfahrung.
An einer weiteren Station ging es um die Notfallvorsorge zuhause. 
Gemeinsam wurde besprochen, welche Dinge in eine Notfalltasche 
gehören und wie man sich auf mögliche Krisensituationen vorbe-
reiten kann.
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Foto: Münsterschule Zwiefalten  

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Willkommen im neuen Frühjahrs-Semester bei der vhs  
Zwiefalten!

Im März gibt es noch folgendes Angebot: 

Stressabbau und innere Ruhe durch Kinesiologie
Fühlen  Sie sich  manchmal erschöpft, angespannt oder von den 
Anforderungen des Alltags überwältigt? Mit Hilfe der Kinesiologie 
können Sie Stress auf sanfte Weise abbauen und zu mehr innerer 
Ruhe und Gelassenheit finden. Was ist Kinesiologie und wie wird 
sie angewendet? Auf diese Frage und viele mehr bekommen Sie in 
diesem Vortrag eine Antwort.
Mit Susanne Münch am Dienstag 24.03.2026 um 19.00 Uhr in der 
Münsterschule Zwiefalten, Grundschule Schulstraße, 13, - Euro.

Bitte um rechtzeitige Anmeldung zu allen Kursen und Vorträgen: 
07373-555 oder 07373-591 oder online bei der vhs Zwiefalten 
DANKE!

Kolping-Bildungszentrum

Mittlere Reife – Was dann?
Einladung zum nächsten Infotag am 18. April 2026 von 
10:00 bis 12:00 Uhr

Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen 
nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbildung zum kauf-
männischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und schließen 
die Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel der Ausbildung ist 
es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige 
Unternehmen zu vermitteln.  

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II. 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für 
ein Studium vor und können die Schule mit der Fachhochschul-

Ein besonderes Highlight war schließlich die Besichtigung eines 
Rettungswagens sowie eines Notarztfahrzeugs. Die Schülerinnen 
und Schüler durften einen Blick in die Fahrzeuge werfen und 
erfuhren, welche Ausrüstung im Einsatz benötigt wird.
Am Ende des Tages waren sich alle einig: Der Katastrophenschutz-
tag war ein voller Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler konnten 
viele neue Erfahrungen sammeln, hatten viel Spaß und haben 
gleichzeitig gelernt, wie wichtig es ist, in Notfällen richtig handeln 
zu können.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem DRK-Ortsverband Zwiefalten-
Pfronstetten für die engagierte Durchführung dieses gelungenen 
Projekttages.

Foto: Münsterschule Zwiefalten  

Foto: Münsterschule Zwiefalten  
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reife abschließen. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss 
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg 
ist schulgeldfrei.  

Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem Schwerpunkt-
fach “Pädagogik und Psychologie” können sie in einem konstrukti-
ven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren das Abitur absol-
vieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche und unterstützende 
Lernbetreuung gelegt.

Mathematik-Vorbereitungskurs für die Mittlere Reife-Prüfung in 
den Osterferien, Mittwoch bis Freitag (3 x 4 Unterrichtsstunden 
von 08:00 Uhr bis 11:20 Uhr), vom 08.04.- 10.04.2026

www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de

Kirchliche Nachrichten

Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600, Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Katholisches Münsterpfarramt

Mariä Geburt Zwiefalten

Donnerstag, 19.03.2026 
– Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
09:00 – 10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Coemeterium
10:30 Uhr	 Wallfahrtsgottesdienst im Münster
			�   (Maria u. Josef Baier, Anni u. Xaver Mayr, Klara Kling; 

Wunibald Stiehle; Hugo Schneider)
17:00 Uhr	 Pilgermesse im Münster

Samstag, 21.03.2026 – der 4. Fastenwoche
08:00 Uhr	 Laudes im Coemeterium

Sonntag, 22.03.2026 – 5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster
			   mitgestaltet von der Kolpingsfamilie

Mittwoch, 25.03.2026 – Verkündigung des Herrn
09:00 – 10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Coemeterium
10:30 Uhr	 Wallfahrtsgottesdienst im Münster
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium
19:00 Uhr	 Andacht in Sonderbuch

Donnerstag, 26.03.2026 – der 5. Fastenwoche
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
			   (Jtg. Karl Schwarz; Fam. Hedrich)
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 27.03.2026 – der 5. Fastenwoche
19:00 Uhr	 Abendmesse in Gauingen
			   (Johann Engst)

Samstag, 28.03.2026 – der 5. Fastenwoche
09:00 Uhr	 Versöhnungstag der Erstkommunionkinder im Münster

Sonntag, 29.03.2026 – Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land 
– Beginn der Sommerzeit
10:30 Uhr	� Palmprozession mit der Musikkapelle auf dem Müns-

terplatz mit Palmweihe
			�   anschl. Eucharistiefeier mitgestaltet von der Choral-

schola im Münster

St. Gallus Mörsingen

Sonntag, 22.03.2026 – 5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
			�   (Josef u. Elfriede Pfeifer u. Angeh.; Josefine u. Karl Eisele; 

Theresia, Markus u. Josef Waidmann u. Angeh.)

St. Blasius Upflamör

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit.

Gottesdienste und Veranstaltungen in 
der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb:

Foto: Münsterpfarramt Zwiefalten 

Donnerstag, 19.03.2026 – Hl. Josef
09:00-10:00 Uhr	� Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 

Zwiefalten
10:30 Uhr 	 Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten
17:00 Uhr 	 Pilgermesse im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Ehestetten

Freitag, 20.03.2026
17:00 Uhr 	� 4. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder im Haus 

der Lilie Ehestetten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Pfronstetten

Samstag, 21.03.2026
08:00 Uhr 	Laudes im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Aichelau
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Wilsingen

Sonntag, 22.03.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Mörsingen
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Indelhausen
10:30 Uhr	� Eucharistiefeier mit der Kolpingsfamilie im Münster 

Zwiefalten
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Junge Kirche in Hayingen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Münzdorf

Dienstag, 24.03.2026
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Hayingen

Mittwoch, 25.03.2026 – Verkündigung des Herrn
09:00-10:00 Uhr	� Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 

Zwiefalten
10:30 Uhr 	 Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Wilsingen

Donnerstag, 26.03.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Tigerfeld
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Misereor-Kollekte
„Hier fängt Zukunft an“ für Menschen in Kamerun. Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie junge Menschen dabei, eine Ausbildung zu begin-
nen. Gründerinnen und Gründer werden gefördert um ihre Zukunft 
selbst in die Hand zu nehmen. Perspektiven werden geschaffen – 
für Einzelne und für die Gesellschaft. Lassen wir aus Chancen 
Wirklichkeit werden. Dann fängt Zukunft an! Vielen Dank für Ihre 
Spende.

Verkündigung des Herrn am 25.03.2026
Die Verkündigung des Herrn erinnert daran, wie der Engel Gabriel 
Maria Gottes Willen verkündet: Sie werde Mutter des Sohnes, der 
Mensch und Gott zugleich ist. Mit Vertrauen antwortet Maria: „Ich 
bin Dienerin des Herrn; mir geschehe, wie du gesagt hast.“ In die-
sem Moment wird Gottes Heilsgeschichte sichtbar, die Mensch-
werdung beginnt, und die Welt erhält Hoffnung auf Erlösung.

Foto: Münsterpfarramt 

Segen für das ungeborene Leben
In der St. Nikolauskirche in Huldstetten, findet am Mittwoch, den 
01. April 2026 um 18:00 Uhr eine Segensfeier mit Pfarrer Sigmund 
F.J. Schänzle für das ungeborene Leben statt. Es ist gut, sich den 
Segen Gottes zu wünschen, für ein gesundes Kind und eine gute 
Geburt.
Die Segensandacht möchte alle Eltern/Mütter ansprechen, die ein 
Baby erwarten.
Egal in welcher Lebensgemeinschaft sie leben, ob sie alleinerzie-
hend sind, oder nicht praktizierende Christen, oder einer anderen 
Religion angehören, alle sind herzlich eingeladen!
Lassen Sie sich ansprechen! Gott liebt uns alle und will seinen 
Segen allen zusprechen, denn jedes neue Leben, ist ein Geschenk 
Gottes, in dem er uns seine bedingungslose Liebe zeigt.

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699 – Di und Do Vormittag
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de

Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag:		  09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Mittwoch:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:			  09:00 – 12:00 Uhr

Palmzweige für Palmsonntag gesucht
Es gibt den schönen Brauch, dass die Gläubigen am Palmsonntag 
nach dem Gottesdienst Palmzweige mit nach Hause nehmen.
Wer geschnittene Palmzweige (Buchsbaum, Thuja, Eibe, Fichte, 
Wachholder, ...) zur Verfügung stellen kann, bitten wir, diese in der 
Vorhalle des Münsters in die bereitgestellte Kiste ab Freitag, 
20.03.2026 abzulegen. Vielen Dank!
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Foto: Münsterpfarramt 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe – Veranstaltungen 
April / Mai
5. – 12. April - Osterweg Liebfrauenhöhe
14. April - Lichterrosenkranz
18. April - Emmaus im synodalen Licht
19. April - „Treffpunkt Leben“ Konzert mit Wilfried Röhrig und 
Freunden
22. April – Kleine Auszeit
23. April – Kräuterseminar nach Hildegard von Bingen
26. April – Pontifikalamt mit Kardinal Dr. Reinhard Marx
30. April – Eröffnung des Marienmonats Mai
5. Mai – Maiandacht, anschl. Maikaffee und Volksliedersingen
17. Mai - Familiengottesdienst
25. Mai – Jubiläumsfeier 100 Jahre Marienschwestern
28. Mai - Workshop Palliative Care
31. Mai - Abschluss des Marienmonats Mai

Zeltlager Schönstattjugend 2026
Vom 07.08.–14.08.2026 findet das 57. Zeltlager der Schönstattman-
nesjugend Ulm/Alb/Donau statt. Eine Woche für Jungs voller 
Action, Gemeinschaft und Glaube auf dem „Hermannsbühl“ bei 
72535 Ennabeuren/Heroldstatt. Unter dem Motto „Asterix und 
Obelix auf dem Hermannsbühl“ geht es hier richtig zur Sache – 
Langeweile Fehlanzeige! Also melde dich und deine Freunde 
schnell zu dieser unvergesslichen Erlebniswoche an. Unsere 
geschulten Zeltführer freuen sich auf dich! Die Anmeldung funktio-
niert kinderleicht online unter www.smj-ulm.de. Für Fragen steht 
Lagerleiter Maximilian Kulinsky unter +49 178 1720923 zur Verfü-
gung.
Parallel dazu bietet die MJF Ulm ihr eigenes Zeltlager für Mädchen 

an – vom 08.08.–15.08.2026 in 89081 Ulm-Harthausen. Auch hier 
erwartet die Teilnehmerinnen eine Woche voller Abenteuer, 
Gemeinschaft und Glauben. Unter dem Motto „Wilder Westen mit 
den Besten“ tauchen die Mädchen in eine spannende Themenwelt 
ein und erleben ein abwechslungsreiches Programm. Die Anmel-
dung erfolgt über www.mjf-ulm.de. Lagerleiterin Antonia Schuler 
ist für Rückfragen unter +49 1511 0063347 erreichbar.

Münsterchor

Mittwoch 25.03.2026 
19:30 Uhr	 Chorprobe im Haus Adolph Kolping. 

Gerda Schmucker feiert 90. Geburtstag

Nach der Chorprobe gratulierte der Münsterchor seiner Ehrensän-
gerin Gerda Schmucker zum 90. Geburtstag mit einem Ständchen. 
Seit beachtlichen 75 Jahren unterstützt die Altsängerin mit ihrer 
sicheren Stimme und ihrer Verlässlichkeit den Chor. Bei der Jah-
reshauptversammlung im Januar dieses Jahres durfte Pfarrer Sig-
mund Schänzle ihr eine Bronzeplakette mit der heiligen Cäcilia für 
diese bewundernswerte Einsatzbereitschaft überreichen. Schmu-
cker, die unersetzliche Seele des Münsterchores, hat über viele 
Jahre hinweg kreativ im Ausschuss mitgearbeitet. Bis heute begeis-
tert die Sängerin mit ihren originellen Auftritten wunderbar an der 
Münsterchor Fasnet. Vorstand Rupert Weber und seine Stellver-
treterin Christa Schwendele besuchten die Jubilarin in ihrer Woh-
nung. Wie sehr Gerda Schmucker mit dem Münsterchor verbunden 
ist, zeigen ihre liebevoll angelegten Fotobücher, in denen so viele 
Erinnerungen, schöne Erlebnisse und kostbare Momente sorgfältig 
aufgeführt sind. Unvergessen bleiben die jährlichen Chorausflüge 
sowie die amüsante Münsterchor Fasnet. Die Vorstände Weber und 
Schwendele dankten der Jubilarin für ihre überwältigende Ein-
sätze in beachtlichen 75 Jahren bei vielen Proben und Gottesdiens-
ten und wünschten ihr, noch lange so energiegeladen und mit vol-
lem Tatendrang aktiv im Leben mitwirken zu können.

    Foto: Münsterpfarramt 
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In dieser Haltung sind wir eingeladen, unseren Blick über unsere 
eigenen Bedürfnisse hinaus zu richten und im Alltag bewusst 
anderen zu dienen. So wird unser Tun zu einem Zeichen der Hoff-
nung in unserer Gemeinschaft.

Freitag, 20.03.2026 - Bezirkssyonode
17:30 Uhr Öffentliche Sitzung der Synode unseres Kirchenbezirkes 
Bad Urach Münsingen im Gemeindehaus, Schillerstraße 27; Mün-
singen. In ihrer ersten und konstituierenden Sitzung der 6-jähri-
gen Wahlperiode wird die Synode ihren Vorsitz, sowie ihr 17-köpfi-
ges Leitungsgremium (Kirchenbezirksausschuss-KBA), und weitere 
wichtige Ämter und Vertreter z.B. in Stellenbesetzungsgremien, 
Diakonieausschuss, oder ins Erwachsenenbildungswerk wählen 
und neu besetzen. Die Bezirkssynode und ihre Vertreter sind sehr 
wichtig für die tiefgreifenden Veränderungen, die die Kirche der-
zeit erlebt. Wenn durch Rückgang der Kirchensteuereinnahmen 
und Kirchenaustritte die Mittel knapper werden, wird hier vor Ort 
über die konkreten Umstrukturierungen an Personal und Gebäu-
den zu entscheiden sein und gleichzeitig die daraus sich ergeben-
den Neuaufbrüche zu gestalten.
Die Synode ist öffentlich, beginnt mit einem Gottesdienst und wird 
durch ein gemeinsames Essen unterbrochen. Sie sind eingeladen, 
teilzunehmen, oder die Entscheidungen mit Ihrem Gebet zu beglei-
ten.

Samstag 21.03.2026
15 - 20:30 Uhr	� Konfi-Tag in Bempflingen im Dorfgemeinschafts-

haus (inkl. Fahrt: 14:05 - ca. 21:30 Uhr)
				    „ALLES NEU“ mit Mr. Joy im Gottesdienst.

Sonntag, 22.03.2026 – Judika
18 Uhr 		 Abendgottesdienst im Gemeindehaus in Hayingen

Montag, 23.03.2026
19:45 Uhr	 Chorprobe im Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen

Dienstag, 24.03.2026
19:45 Uhr 	 Wir schauen gemeinsam „The Chosen“, 
die Serie über Jesus und seine Freunde, im ev. Gemeindehaus in 
Hayingen. Anschließend ist Zeit, um darüber ins Gespräch zu kom-
men.
Die Folgetermine sind: 31.03., 14.04., 21.04., 28.04., 05.05. Wer mal 
einen Abend verpasst, kann die Folge auch zu Hause anschauen. 
Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 25.03.2026
KEIN Konfis wegen Konfi-Tag s.o.
16 - 17 Uhr	�Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus Hayingen hat 

geöffnet.
18 – 19 Uhr	Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarrhaus
19:30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

Gemeindehaus in Hayingen

Vorankündigungen:
Fastenessen am Palmsonntag, 29. März 2026
ab 11:30 Uhr im großen Saal des Konventbaus in Zwiefalten
Wie jedes Jahr heißen wir am Palmsonntag alle Menschen willkom-
men zum Fastenessen. Essen verbindet Leib und Seele, verbindet 
Menschen, Konfessionen, Kontinente, arm und reich, traurig und 
froh. Gespendet wird Essen und Trinken dieses Jahr von Fam. Zins-
meister (Gasthaus zum Kreuz, Hayingen), Bäckerei Böck, Getränke-
markt Geckeler. Das ZfP stellt uns wieder Raum und Geschirr zur 
Verfügung. Dafür danken wir allen Beteiligten von Herzen.
Der Erlös aus Ihren Spenden ist für die „Keniahilfe Schwäbische 
Alb“ (KARAI).

Ökumenische Veranstaltungen

Foto: Münsterpfarramt 

Pfarramt
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen:
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Zwiefalten-Hayingen

Andacht, Termine und Veranstaltungen

Der Wochenspruch an Judika lautet:
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele." 
(Mt 20,28)

Mit diesen Worten stellt Jesus unsere gewohnten Vorstellungen 
auf den Kopf. Größe zeigt sich nicht im Bedientwerden, sondern im 
Dienen. Gerade in einer Zeit, in der oft das Eigene im Mittelpunkt 
steht, erinnert uns dieser Vers daran, wie viel Kraft in selbstloser 
Zuwendung liegt.
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Vom 02.04. – 04.04.2026 finden wieder Kinderkartage im Haus 
Adolph Kolping in Zwiefalten statt.
Mehr Informationen gibt es in der ökumenischen Rubrik und auf 
den Homepages der Kirchengemeinden.

Konfi-Unterricht und Konfirmation 2027
Alle Jugendlichen, die sich 2027 konfirmieren lassen möchten, sind 
mit ihren Eltern am 12. Mai um 19:00 Uhr ins Dorfgemeinschafts-
haus in Mundingen eingeladen (Oberdorf 4, 89584 Ehingen). Dort 
gibt es Infos zur Konfi-Zeit und die Möglichkeit, sich direkt anzu-
melden.

Evangelisches Bezirkskantorat

Geistliche Abendmusiken zur Passion in Münsingen und 
Upfingen

Münsingen. Am Samstag, 21. März, wird die Kantorei der Martins-
kirche um 18 Uhr eine Geistliche Abendmusik zur Passion in der 
Martinskirche Münsingen gestalten.

In der Passionszeit, die am Sonntag Invokavit begonnen hat und 
bis Karfreitag dauert, erinnern sich Christen der Passion Jesu. 
Komponisten aller Zeiten und Länder haben Werke geschaffen, die 
sich mit Leiden und Tod Jesu befassen.

Es erklingen Werke von Giovanni Legrenzi (1626–1690), Johann 
Michael Bach (1648–1694), Georg Friedrich Händel (1685–1759), 
Johann Friedrich Fasch (1688-1758), Felix Mendelssohn Bartholdy 
(1809–1847), Johannes Brahms (1833–1897) und Max Reger (1873–
1916).

Die Abendmusik wird in der liturgischen Form einer Vesper mit 
Gemeindegesang, Lesungen, Gebet und Segen gefeiert. Die Litur-
gie gestaltet Dekan Norbert Braun (Münsingen). Die Ausführenden 
sind Kantorei und Orchester der Martinskirche Münsingen sowie 
Philipp Hirrle an der Orgel. Die Leitung hat Kirchenmusikdirektor 
Stefan Lust.

Die Passionsmusik wird am Sonntag, 22. März um 17 Uhr in der 
Marienkirche Upfingen wiederholt. Der Eintritt ist jeweils frei, die 
Veranstalter bitten um großzügige Spenden.

Vereine und Organisationen

Cäcilia Zwiefalten

Am Dienstag, 24.03.2026 findet um 20.00 Uhr eine Singstunde im 
Kolpinghaus statt.

Vorschau:
nächste Singstunde am 14.04.2026 um 20 Uhr im Kolpinghaus

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Bereitschaftsversammlung im DGH in Huldstetten

Nächsten Freitag, 20.03.2026 um 20.00 Uhr findet unsere Bereit-
schaftsversammlung im Dorfgemeinschaftshaus in Huldstetten 
statt.  Neben der Neuwahl der Bereitschaftsleitung werden inter-
essante und wichtige Informationen bekannt gegeben. 
Herzliche Einladung.

Jugendrotkreuz 
Zwiefalten – Pfronstetten

Nächste JRK - Stunde

 

Foto: Annika Rauscher 

Geschichtsverein Zwiefalten
www.geschichtsverein-zwiefalten.de

Fahrt zur Ausstellung „Klöster Zwiefalten und Kladruby/
Kladrau“ nach Maria Teinitz

Liebe Mitglieder und Freunde,

vor über zehn Jahren wurde in Kladruby/Kladrau (Tschechien) und 
in Zwiefalten eine Ausstellung eröffnet, die die seit 1115 beste-
hende historische Verbindung der beiden Klöster beleuchtet. Zu 
den Ehrengästen zählten damals Ministerpräsident Winfried Kret-
schmann, der Regensburger Bischof Rudolf Voderholzer sowie der 
damalige Rottenburger Bischof Gebhard Fürst. In besonderer Erin-
nerung ist zudem das Konzert des Ernest-Weinrauch-Chors mit 
dem Orchester des Musikkonservatoriums Pilsen im Jahr 2014 in 
der Klosterkirche Kladrau.
Die Ausstellung zeichnet die jahrhundertealte Zusammenarbeit 
der beiden Klöster nach. Sie erinnert an die Rolle der Zwiefalter 
Benediktiner bei der Unterstützung des 1115 gegründeten böhmi-
schen Klosters im Zuge der Hirsauer Reform. Eine gemeinsame 
Geschichte, die lange Zeit in Vergessenheit geraten war, wird so 
wieder sichtbar gemacht.
Zu den bisherigen Stationen der deutsch-tschechischen Wander-
ausstellung zählen unter anderem das ehemalige Dominikaner-
kloster in Pilsen (heute Wissenschaftliche Bibliothek des Kreises 
Pilsen), das Wallfahrtsmuseum Neukirchen beim Heiligen Blut 
sowie zuletzt die historische Reithalle in Světce (Heiligen) bei 
Tachov (Tachau).
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Einladung zur Filmvorführung im Lichtspielhaus in 
Riedlingen:
Ostpreußen – entschwundene Welt 1912 bis 1945

Liebe Mitglieder, liebe Freunde,
wir laden Sie herzlich ein zu einer besonderen Veranstaltung am 
Dienstag, 24. März 2026, um 19 Uhr im Riedlinger Lichtspielhaus. 
Gezeigt wird der Film:

Foto: Pölking 

Zufällig erfuhren Mitglieder von diesem Film, der im Mai 2025 in 
Lüneburg uraufgeführt und seither in vielen Kinos in ganz Deutsch-
land mit großem Erfolg gezeigt wird. Wir verhandelten mit dem 
Filmemacher Hermann Pölking und erreichten, dass der Film auch 
bei uns zu sehen ist.

Warum ist der Film für uns interessant?
Nach Kriegsende 1945 kamen viele Flüchtlinge aus den verlorenen 
deutschen Ostgebieten Pommern, Ostpreußen, Schlesien u.a. auch 
nach Zwiefalten. Obwohl sie nicht überall willkommen waren, 
brachten sie sich kraftvoll ein und bauten Deutschland mit auf. In 
Zwiefalten erinnern die „Ostlandstrasse“ und das Gedenkkreuz im 
La Tessoualler Park daran. Es gibt heute bei uns kaum eine Familie, 
in der es keine Nachkommen der damaligen Flüchtlinge gibt. Am 
Beispiel Ostpreußens will der Film eine der Heimaten ihrer Vor-
fahren vorstellen.
Der Film ist eine visuelle Erzählung aus den Jahren 1912 bis 1945 für 
die Kinoleinwand mit historischen Filmen und einigen alten Ton-
aufnahmen, bei denen u.a. der ostpreußische Dialekt zu hören 
sein wird. Er wendet sich nicht nur an Menschen mit biografischen 
Bezügen zu Ostpreußen. Er sucht sein Publikum auch unter denen, 
die sich für Zeitgeschichte interessieren und auch in der großen 
Gruppe von Menschen, die bei Reisen nach Polen und ins Baltikum 
auf die deutsche Geschichte einiger Regionen dieser Länder 
gestoßen sind oder Reisen dorthin planen.

Wir laden interessierte Zwiefalter sehr herzlich dazu ein, mit uns 
am Dienstag, den 24.März 2026, 19 Uhr, den Film im Riedlinger Kino 
anzusehen. Hermann Pölking wird selbst anwesend sein und mit 
den Besuchern nach der Vorführung im Foyer über den Film dis-
kutieren.
Der Eintritt beträgt 9 Euro. Karten können an der Kinokasse erwor-
ben werden, oder vorab über uns bestellt werden per Mail gau-
berg@geschichtsverein–zwiefalten.de. Mitfahrgelegenheiten sind 
möglich – bitte Telefonnummer 2242 oder anrufen.

Inzwischen wurde die Ausstellung um weitere Tafeln ergänzt. Diese 
widmen sich dem tschechischen Exilpfarrer Monsignore Jaroslav 
Kubovec, der nach seiner Flucht im Jahr 1950 in die Region Zwie-
falten kam. Als Gegner des kommunistischen Regimes überlebte 
er zwei Mordanschläge. Viele Jahre wirkte er als Pfarrer in Dürren-
waldstetten und betreute auch die Zwiefalter Teilorte Mörsingen 
und Upflamör. Vor seinem Tod regte er an, die Kontakte zwischen 
den beiden Klöstern neu zu beleben – ein Anliegen, das der dama-
lige Bürgermeister Hubertus-Jörg Riedlinger aufgriff.

Aktueller Stand
Die Ausstellung ist ab Ende März 2026 im Museum von Mariánská 
Týnice (Maria Teinitz) zu sehen. Die ehemalige Probstei mit baro-
cker Wallfahrtskirche bei Kralovice in Westböhmen ist seit 2018 als 
nationales Kulturdenkmal anerkannt. Die feierliche Eröffnung fin-
det am Samstag, 28. März 2026, statt.

Vom 17. bis 19. April 2026 ist eine Fahrt nach Westböhmen geplant. 
Eine Delegation – insbesondere aus Dürrenwaldstetten – wird die 
Ausstellung besuchen. Das Programm umfasst neben der Ausstel-
lung weitere Sehenswürdigkeiten der Region, darunter auch das 
Kloster Kladrau mit Führung.

Foto: Vojta Hieke  � Maria Teinitz

Weitere Informationen zu Organisation und Unterkunft erhalten 
Sie nach Anmeldung.
Anmeldung: Interessierte werden gebeten, sich zeitnah beim 
Geschichtsverein anzumelden: 
E-Mail: gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de
oder telefonisch bei H. J. Riedlinger unter 2242.

Herzliche Einladung an Gartenfreunde !
Am Samstag, 28.März  zeigen wir die hohe Gartenkultur unserer 
VILLA BUTZ - insbesondere die Tradition von Spalierobst an Haus-
wänden!

Wir laden  ein zum Baumschneidekurs in Theorie und Praxis mit 
einem Experten:  Ulrich Schroefel, der frühere Fachberater für 
Obst- und Gartenbau beim Landratsamt Reutlingen, lehrt das rich-
tige Schneiden von Obstbäumen  für die Sicherung des dauerhaft 
bestmöglichen Fruchtertrag.
Sie können selbst aktiv werden - deshalb bitte eigene Baumsche-
ren und Sägen, und soweit möglich auch Leitern mitbringen. Bitte 
tragen Sie festes Schuhwerk! Der Kurs  geht von 9.00 Uhr bis ca. 
12.00 Uhr, im Garten Gauberg 23 .
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns jedoch über eine 
kleine Spende zur Unterhaltung des Gartens.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 22.März per Email an  
gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de oder per Telefon an 
07373-2242.

Stets gut informiert sind Sie durch 
www.geschichtsverein-zwiefalten.de !
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Auf der Homepage www.geschichtsverein–zwiefalten.de  gibt es 
den Film-Trailer und weitere Informationen.

Hannes Bobke und Hubertus-Jörg Riedlinger 

Foto: Riedlinger 

Holzgerechtigkeit Sonderbuch

Einladung

Am Freitag, den 20.03.2026 findet um 20:00 Uhr im Schulhaus in 
Sonderbuch die Jahreshauptversammlung der Holzgerechtigkeit 
Sonderbuch statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Verlesung des Protokolls
4.	 Kassenbericht
5.	 Entlastung von Vorstand, Waldausschuss und Rechner
6.	 Wahlen von Vorstand, Waldausschuss und Rechner
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Dienstag, den 
17.03.2026 an den Vorstand zu richten.

Florian Griesinger, Vorstand

Katholischer Frauenbund

Ladies Night Frauenbund Zwiefalten

Der Frauenbund Zwiefalten lädt ganz herzlich ein zur
1. Zwiefalter Ladies Night in Schmid’s Scheune in Gossenzugen, 
Gauinger Weg 8. 

Am 21.03.2026 um 20.30 Uhr dürfen wir Frau Monika Romer, Bil-
dungsrefererntin im Diözesanverband begrüßen. Unter dem Slo-
gan „Wir machen uns stark für Frauen – gesellschaftspolitisch, 
kirchlich sozial“ wird sie uns einen kurzen Einblick in die Arbeit 
des Frauenbundes geben. Anschließend ist Zeit, um ins Gespräch 
zu kommen & bei einem guten Getränk den Abend zu genießen. 

Parken bitte am Wanderparkplatz Gossenzugen.

Kolpingsfamilie

K O L P I N G T A G  -  2 0 2 6

Liebe Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie Zwiefalten und 
des Fanfarenzugs,
nach einem erfolgreichen Kolpingtag im vergangenen Jahr, laden 
wir Euch zum diesjährigen Kolpingtag am Sonntag, 22. März 2026 
recht herzlich ein. Wir beginnen den Tag mit einem von uns und 
unserem Präses Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle gestalteten Kolping-
Gottesdienst um 10:30 Uhr im Münster.
Im Anschluss werden wir mit Banner und Fanfarenzug zum Kol-
pinghaus gehen, wo wir uns bei einem Weißwurstfrühstück und 
anschließender Mitgliederversammlung (gg. 13:00 Uhr) zusam-
menfinden.
Für unsere Mitgliederversammlung 2026 ist nachstehende Tages-
ordnung vorgesehen

Eröffnung durch den Kolping-Fanfarenzug
Begrüßung und Gedenken

1.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
2.	 Berichte (Kolping, Kolpingjugend, Altkolpingtreff, Fanfarenzug)
3.	 Kassenbericht
4.	 Kassenprüfungsbericht
5.	 Aussprachen und Entlastung
6.	 Ehrungen
7.	 Wahlen
8.	 Verschiedenes, Wünsche, Anträge



22
	 Donnerstag, 19. März 2026/Nr. 12

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach LandFrauenverband Reutlingen e. V.

Foto: Landfrauen 

Modellflugfreunde 
Pfronstetten-Zwiefalten e. V.

Modellflugfreunde Pfronstetten-Zwiefalten e.V. - 
Mitgliederversammlung

Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, den 20.03.26 um 20:00 Uhr im Gasthof Hirsch in Geisingen 
statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Wahlen
5.	 Verschiedenes

gez. Wagner

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Samstag, 21.03.2026 
beim 1. Vorsitzenden, Dirk Häringer, Feichtmayrstraße 14, 88529 
Zwiefalten, einzureichen.

Bereits am Tag davor wird der dritte Spieleabend stattfinden!

Z W I E F A L T E N   S P I E L T - 
Der lustige Spieleabend im Kolpinghaus!

Am Samstag, 21. März 2026 werden wir ab 16:00 Uhr einen lustigen 
Spieleabend für Alle im Alter von 9 – 99 Jahren organisieren.
Kinder bis 12 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen.

Wir spielen...Brettspiele I Kartenspiele I Poker I Dart I Tipp-Kick 
und vieles mehr.
Ihr könnt aber auch einfach Euer Lieblingsspiel mitbringen!
Für Essen und Getränke ist natürlich gesorgt.
Wir hoffen auf viele Mitspieler und freuen uns über Euer Interesse 
und Euren Besuch zu beiden Veranstaltungen!

Herzliche Grüße und Treu Kolping
D i r k    H ä r i n g e r
1. Vorsitzender Kolpingsfamilie Zwiefalten

Baumpflanzaktion im Gemeindewald

Auch in diesem Jahr möchten wir Gerald Radzimski beim Pflanzen 
von neuen Bäumen im Gemeindewald unterstützen.
Wir treffen uns hierzu am Samstag, 28.03.2026 um 08:30 Uhr beim 
Bauhof Zwiefalten (Gerberstraße).

• 	� Kinder ab 8 Jahren können unter Begleitung von Erwachsenen 
ebenfalls gerne unterstützen

• 	 Für Essen und Getränke ist gesorgt
• 	� Bitte an gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und Arbeitsklei-

dung denken
• 	 Werkzeug wird vom Bauhof gestellt
• 	 Voraussichtliches Ende gegen 12:30 Uhr

Bei Fragen bitte bei Silvia List (0170-1898359) oder Martin Schmid 
(0170-8359672) melden.

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Am Freitag findet die Probe um 20 Uhr im HAK statt.
Am Sonntag den 22.03.2026 findet die Hauptversammlung Kol-
pingsfamilie Zwiefalten statt.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe - 
Ihr Mitteilungsblatt.

Empfehlen Sie uns weiter.
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Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 20. März 2026, findet um 20:00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in Zwiefalten die diesjährige
Mitgliederversammlung
der Musikkapelle Zwiefalten e. V. statt.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. 	 Tätigkeitsberichte der Gesamtvorstandschaft
	 2.1. 	Bericht der 1. Vorsitzenden
	 2.2.	Bericht des Chronisten
	 2.3.	Bericht des Kassiers
	 2.4.	Bericht der Kassenprüfer
	 2.5.	Bericht des Dirigenten
	 2.6.	Bericht des Jugendleiters
3. 	 Entlastung der Vorstandschaft
4. 	 Veranstaltungen im kommenden Vereinsjahr
5. 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 19. März 
2026 bei der 1. Vorsitzenden Markus Kraus, Marienstraße 26, 88529 
Zwiefalten- Baach, schriftlich einzureichen. Zu dieser Mitglieder-
versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder, alle 
Freunde und Gönner der Musikkapelle sowie alle Interessierte 
recht herzlich eingeladen.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.

i. A. Tibor Hänle
1. Schriftführer

Jugendkapelle 

Die nächste Probe des Bläserteams findet am Freitag, 20. März von 
16.00 bis 16.45 Uhr in der Rentalhalle statt. Infos zur Probe der 
Jugendkapelle folgen über WhatsApp.

Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V.

Endspurt bei den Kreismeisterschaften in Zwiefalten

Am kommenden Sonntag enden die diesjährigen Kreismeister-
schaften im Schützenkreis Lichtenstein. Die meisten Disziplinen 
sind inzwischen bereits abgeschossen, und unsere Mitglieder 
konnten sich dabei sehr stark platzieren.
Zum Abschluss stehen nun noch die Disziplinen Westernschießen 
und Selbstlader auf dem Programm. Beide Wettbewerbe werden 
am Sonntag auf dem heimischen Schießstand in Zwiefalten aus-
getragen. Der Wettkampf findet in der Zeit von 08:00 bis 11:00 Uhr 
statt.
Im Anschluss lädt der Verein zu einem gemeinsamen Weißwurst-
frühstück ein. Eingeladen sind alle Teilnehmer, Helfer sowie alle 
weiteren Vereinsmitglieder.
Wir wünschen unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern für den 
letzten Wettkampftag ein kräftiges Gut Schuss und bedanken uns 
zugleich bei allen Mitarbeitern und Aufsichten für ihren Einsatz.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefalten

Nachtwanderung mit Gerald

Foto: Köhler 

TC Gauingen e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Sonntag, den 29.03.2026 um 17:30 Uhr im Gasthaus Grüner 
Baum in Zwiefalten-Gauingen

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht der 1. Vorsitzenden
3. 	 Bericht des Schriftführers
4. 	 Bericht der Sportwartin
5. 	 Bericht des Jugendwarts
6. 	 Bericht der Kassenwartin
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Bericht des Platzwarts
9. 	 Entlastung der Vorstandschaft
10. 	Wahlen
11. 	Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 27.03.2026 bei der 1. Vor-
sitzenden Anja Eppler-Ott, Alpenblick 12, 88529 Zwiefalten schrift-
lich einzureichen.

Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des TC Gauingen e.V. .

Anja Eppler-Ott, 1. Vorsitzende
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Erste-Hilfe-Kurs

Foto: TSG Zwiefalten
 

Abteilung Fußball

Spielplan Damen und Herren:

Spielergebnisse Herren:
Kreisliga B2, Mittwoch, 11.03.26, 19:00 Uhr
FC Dottingen-Rietheim - 
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II � 2:0 (1:0)

Kreisliga B2, Sonntag, 08.03.26, 13:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II hatte spielfrei!

Kreisliga A1, Sonntag, 08.03.26, 15:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I - 
SGM Bremelau/Granheim � 1:3 (0:0)
Torfolge: 1:3 M. Schrade
Spielergebnis Damen:
Regionenliga 5, Sonntag, 15.03.26, 11:00 Uhr
TSV Pfronstetten - SSV Reutlingen 1905 Fußball�  0:2 (0:1)

Vorschau Herren:
Kreisliga B2, Sonntag, 22.03.26, 13:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II - TG Gönningen
Spielort: Pfronstetten

Kreisliga A1, Sonntag, 22.03.26, 15:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I - TSV Wittlingen
Spielort: Pfronstetten

Vorschau Damen:
Regionenliga 5, Sonntag, 22.03.26, 11:00 Uhr
TSV Pfronstetten - SGM Uttenweiler/Unlingen
Spielort: Pfronstetten

gez. C. Ott

Trachtenvereinigung Baach e. V.

Mitgliederversammlung

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Trachtenvereinigung Baach e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner herzlich zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein.

Die Mitgliederversammlung findet am Sonntag, 22.März 2026 um 
19.00 Uhr im Gasthaus Mohren in Baach statt.

Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Nachruf
•	 Bericht des Vorsitzenden und des Ausschusses / Jahresrück-

blick der Veranstaltungen und Tätigkeitsberichte
•	 Kassenbericht
•	 Kassenprüfbericht
•	 Aussprache und Entlastung des Vorstandes
•	 Neuwahlen des Vorstandes und des Ausschusses
•	 Veranstaltungen 2026
•	 Bericht über die Ausschusssitzung vom 11.01.2026
•	 Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10.03.2026 bei der 
Vorsitzenden oder dem Vorstand einzureichen.

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

TSG-Streetwear-Kollektion

Foto: CO 
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TSV Eningen V - TSG Zwiefalten II

Starker Auftritt beim Tabellendritten
Unsere zweite Mannschaft gastierte am vergangenen Samstag 
beim TSV Eningen. Schon im Vorfeld war klar, dass die Gastgeber 
als aktueller Tabellendritter eine hohe Hürde darstellen würden. 
Doch verstecken musste sich unsere Truppe keineswegs!
Trotz der spielerischen Überlegenheit der Eninger hielt die TSG 
mutig dagegen. Mit großem Kampfgeist und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung gelang es uns, dem Favoriten einige sehens-
werte Spiele abzuringen. Auch wenn es am Ende nicht für einen 
Gesamtsieg reichte, war der Auftritt spielerisch absolut überzeu-
gend.
Ein besonderer Glückwunsch geht an Holger, Ralf, Achim und Gerd, 
die ihre Spiele gewinnen konnten und damit für die Highlights des 
Tages sorgten. Mit dieser Einstellung blicken wir optimistisch auf 
die nächsten Aufgaben!

Es spielten in den Einzeln: Holger Eisele ( 2 Spiele / 1 Siege), Gerd 
Hess ( 2/1), Ralf Knupfer (2/1), Rolf Armbruster (2/0), Achim Lappe 
(1/1), Bianca Voit (2/0)
In den Doppeln: Eisele/Lappe(1/1 ), Hess / Armbruster (1/0), Voit /
Knupfer (1/0)

Offenes Training
An alle die Tischtennis ausprobieren möchten bzw ehemalige 
Spieler/innen die wieder in diesen Sport einsteigen möchten. 
Wir trainieren immer Donnerstags von 19-21Uhr in der alten Schul-
turnhalle. Wer Lust hat, den ersten Schritt wagt und sich dann 
auch noch traut vorbeizukommen, kann jederzeit bei uns vorbei-
schauen und mitspielen. Du bist willkommen und wir freuen uns 
auf Dich 

Aktuell und Wissenswertes

Musikverein Dieterskirch e.V.
Jahreskonzert am 29. März 2026

Am Palmsonntag, 29. März 2026 findet das Jahreskonzert des 
Musikvereins Dieterskirch e.V. statt. Beginn ist um 19:30 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Uttenweiler. Dirigent Helmut Sontheimer hat 
ein abwechslungsreiches und interessantes Konzertprogramm 
zusammengestellt. Besuchen Sie uns mit Ihren Angehörigen, 
Freunden und Bekannten und genießen Sie einen schönen Kon-
zertabend mit dem Musikverein Dieterskirch. Wir, die Musikerin-
nen und Musiker, freuen uns auf Ihr Kommen!

Programm

Vororchester der Gemeinde Uttenweiler
Shut up and Dance				    Arr. Michael Sweeney
Land of Hope and Glory			   Edward Elgar, 
									         Arr. Alfred Bösendorfer

Musikverein Dieterskirch e.V.
Opening							       Ernst Hoffmann
Joss Fritz - Freiheit den Bauern!	 Markus Götz
Erinnerung an Zirkus Renz		  Gustav Peter, Arr. Ernst Gruner

- Ehrungen -

Domi Adventus					     Alexander Pfluger

- Pause -

So schön ist Blasmusik			   Erich Becht, Arr. Martin Scharnagl
Mountain of History				    Markus Götz
Adebars Reise - 					     Markus Götz
Der Flug der Störche

Kunstausstellung im Petrushof zu Obermarchtal

GLEICHZEITIGKEITEN (28.03.-12.04.2026)

Eröffnung der Ausstellung: Freitag, den 27. März 2026 um 19:00 Uhr

Zum ersten Mal zeigt Medienkünstler Wolf Nkole Helzle in seinem 
Atelier und Projektraum im Petrushof zu Obermarchtal Bilder aus 
verschiedenen Serien, die allesamt etwas mit Gleichzeitigkeit zu 
tun haben. Eines der großen Lebensthemen des Künstlers.

Während der Öffnungszeiten präsentiert und signiert der Künstler 
seine Autobiografie, die nach 15-monatiger Arbeit nun in einer 
kleinen Auflage vorliegt.

„In einem fast rituell entschleunigten Verfahren findet Wolf Nkole 
Helzle seinen spezifischen Sprachduktus. Er gibt den Bildern ihre 
Zeit. Gerade sein Zögern und Verweilen auf den Schwellen der 
Bildbetrachtung lassen die Fesseln, in die Erinnerungen gebunden 
sind, spüren. Changierend zwischen Ruhe und spannungsvollen 
Kontrasten gelangt er zu einer besonderen Form der Gegenerzäh-
lung und bringt komplex Erinnertes zum Leuchten. Ekstatische 
Sequenzen brechen sich an Szenen von verhaltener Stille. Textu-
ren der Kontemplation und Spiritualität werden sichtbar. Mit fast 
schmerzender Eindringlichkeit wirken die behutsam zusammen-
geführten Bilder wie ein fragendes Kreisen. Unweigerlich beginnt 
man darüber nachzudenken, was wohl geschehen ist, was erinnert 
wurde und was sich noch ereignen wird?“
Auszug eines Textes von Kunsthistorikerin Ricarda Geib, Stuttgart, 
im Katalog SIMULTANEITIES

Foto: Wolf Nkole Helzle 

Öffnungszeiten an folgenden Wochenenden und auch über die 
Osterfeiertage:
28. + 29. 3. / 3. - 6. 4. / 11. + 12. 4. Jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung: 0170-1887140

Eintritt frei, Spenden sind willkommen
Atelier im Petrushof: 
Maiertorweg 12 (Eingang gegenüber Zimmerplatzweg 6)  
89611 Obermarchtal
Mobil 0170 - 188 71 40
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Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

eegg rrnniirreemmEE  ..1111

 Hof Münch GbR  Hochberg      

 Fam. Gairing  Rettighofen     Holzarbeiten                                     

 Steinhart Ilona Langenenslingen           Kreative Stickarbeiten                           

Ostheimer  Alexandra und 
Miriam Jung Untermarchtal

 Häkelarbeiten, Osterdeko,
 Babyschuhe                        

 Rehm Vroni und Robert Sonderbuch       Schönes aus Holz

 Zuchotzki  Bettina  Altheim         Gefilzt und Zugenäht
Sixtus- Bachmann-Grundschule Waffelverkauf
Oswald Antje, Hayingen Tee aus Wildpflanzen

Sembritzki Jennifer Zwiefalten Honig, Gipsfiguren

 Frauenrunde                       Kaffee und Kuchen
Frühblüher, Liköre,
Seifen

Schmid Anne Pflummern Leinen ‘‘Aus Alt mach Neu‘‘

Hausmacher Wurst, Heumilchkäse
Geräuchertes, Rinderwurst

Veranstalter Frauenrunde Emeringen

Landtechnik Müller kleine Ausstellung vor der Werkstatt

Feuerwehr Essen und Getränke

Foto: Frauenrunde Emeringen 

Jubiläumskonzert – 150 Jahre Musikverein Marbach 

Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Jubiläumskonzert am 
Samstag, 21.03.2026 um 20.00 Uhr in die Mehrzweckhalle Marbach 
ein. Unser Dirigent Omar Chechele hat ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Eröffnet wird es wie gewohnt von 
unserer Jugendkapelle Herbertingen-Marbach unter der Leitung 
von Martina Ummenhofer. Seien Sie unsere Gäste!

Alle Jubiläumsveranstaltungen auf www.mvmarbach.de

SELBST-
VERKÄUFER-

wann: 21.03.2026 von 14:00-16:00 Uhr
wo: Albhalle Pfronste�en

Teilnahmegebühr: 12,00 €

Kaffee und Kuchen - auch zum Mitnehmen

Auf Euer Kommen und Eure Teilnahme
freut sich der 

Kindergarten Maria Königin Pfronste�en

Tischreservierung: 
elternbeirat-kiga-pfronste�en@gmx.de

alles rund 

ums Kind
bunter Verkaufs�sch
vom Kindergarten

Förderverein 
Kindergarten

Maria Königin e.V.

Foto: Förderverein Kindergarten "Maria Königin" 

am Samstag, den 28.März 2026
um 19:30 Uhr

in der Albhalle in Pfronstetten den
35. Volkstümlichen Abend

Den Auftakt macht die Bläserklasse der Wunderbuch-Grundschule 
Pfronstetten.

Im Anschluss wird unsere Gemeinschafts-Jugendkapelle Pfron-
stetten/Hayingen mit neu erlernten Musikstücken ihren derzeiti-
gen Ausbildungsstand unter Beweis stellen.

Natürlich haben auch wir mit unserem Dirigenten Eberhard Faigle 
wieder ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Von 
Marsch, Polka und Solovorträgen bis zu moderner Blasmusik wird 
für jeden Besucher etwas dabei sein.

Dazu laden wir alle Freunde und Gönner der Blasmusik recht herz-
lich ein und würden uns freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu 
dürfen.

Albdorfmusikanten Pfronstetten e.V.


